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Auch Ofenerdiek war am letzten März-Wochenende in Putzlaune

Oldenburg räumt auf 

Ein großartiger Erfolg war am Freitag, 29. März, 
und am Samstag, 30. März 2019, die 20. Auflage der 
   Müllsamma          laktion       „Oldenburg räumt auf “: Mehr als 
6.000 Oldenburgerinnen und Oldenburger beteiligten 
sich am Frühjahrsputz, zu dem der Abfallwirtschaftsbe-
trieb (AWB) aufgerufen hatte, und sorgten damit für ei-
nen neuen Teilnahmerekord. Die erste Stadträtin Silke 
Meyn bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern für 
ihr tolles Engagement.

Wie in den zurückliegenden Jahren diente der Frühjahrs-
putz nicht nur der Umwelt, sondern auch einem guten 
Zweck. Dafür stellte die LzO wieder 10 Cent pro gesam-
meltes Kilogramm als Spende zur Verfügung. Der von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern „ersammelte“ Betrag 

ging zu gleichen Teilen an den Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU), Bezirksgruppe Oldenburger Land e.V., und 
die DemenzHilfe Oldenburg e. V. 

Auch  einige Mitglieder des Bürgervereins Ofenerdiek 
hat in diesem Jahr wieder tatkräftig mitgewirkt. Pünkt-
lich um 10:00 Uhr trafen die Helfer auf dem Parkplatz bei 
Edeka ein. Bodo Gerdes teilte die einzelnen Sammelgrup-
pen ein und gab Sicherheitshinweise, bevor es an die Ver-
teilung von Warnwesten, Handschuhen und Müllbeuteln 
ging. Im Anschluss konnte man eine große Schar junger 
und älterer Bürger mit gelben Westen sehen, welche sich 
daran machten, den achtlos weggeworfenen Müll einzu-
sammeln. 

Lesen Sie weiter auf Seite 3
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Mitglied der ersten Stunde ist Karin Richter: „Ich bin dankbar, schon so 
lange in dieser Gemeinschaft zu sein und wünsche dem Posaunenchor 
auch weiterhin Gottes Segen." 

Vielen Ofenerdiekern ist der Posaunenchor bekannt durch das Musizie-
ren bei Gottesdiensten, Konfirmationen, am Volkstrauertag und nicht 
zuletzt durch die musikalische Eröffnung von Ofelia. Auch über die 
Grenzen Oldenburgs hinaus hat der Chor bei vielen Veranstaltungen 
mitgewirkt. Besondere Ereignisse waren u.a. die Eröffnung des ökome-
nischen Kirchentages 2003 in Berlin sowie das Blasen beim Deutschen 
Bläsertag in Dresden im Jahr 2016 mit 18.000 Teilnehmern. 

Die Freude dieser bewegenden Momente bei großen oder kleinen An-
lässen möchten wir gern mit weiteren Bläserinnen und Bläsern teilen. 
Interessierte melden sich bitte bei Tammo Feller, Tel. 01716379514.

(Text: Karin Richter, Gisela Noske, Foto: Erhard Noske)

Hilbert Schoe
HAUSTECHNIK GmbH

0171 4141585
www.schoe-haustechnik.de

Bad · Heizung
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Zwischenzeitlich wurde bei der Feuerwehr am Langenweg ein Imbiss 
vorbereitet, um die hungrigen Müllsammler als Dankeschön für die Säu-
berung unseres Stadtteils zu beköstigen. Butterkuchen von Bäcker Bruno 
sowie Bratwurst, Getränke und Süßigkeiten von Edeka Husmann stan-
den bereit. Für diese Unterstützung der Sammler und Sponsoren bedankt 
sich der Bürgerverein.

Aber nicht nur der Bürgerverein war mit dabei, auch die Gemeinschaft 
Jan Koopmann / Alexandersfeld beteiligte sich an der Aktion. Bei bestem 
Wetter engagierte sich eine fleißige Gruppe von Mitgliedern zur Erhal-
tung der Sauberkeit in ihrem Wohngebiet.
„Ich bin froh, dass auch in diesem Jahr wieder Menschen ihre Freizeit 
geopfert haben, um unseren schönen Stadtteil sauber zu halten. Besonders 

Ofenerdieker Bürger äußern sich

Leserbrief zur Parkbucht-Situation am Langenweg/Kornblumenweg
In der letzten Ausgabe haben wir über die Parkbucht-Situation am Lan-
genweg/Kornblumenweg berichtet und gefragt, wie Ihre Meinung zu 
diesem Thema ist. Hierzu erreichte uns folgender Leserbrief:

 Ofenerdieker Str. 32 • Oldenburg
Tel. 0441/38 03 70
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Jubiläum:

50 Jahre Posaunenchor Ofenerdiek
In diesem Jahr feiert der Posauenenchor 
Ofenerdiek sein 50-jähriges Bestehen. Dieses 
Jubiläum wird am 19. Mai mit einem Fest-
gottesdienst in der Thomaskirche gefeiert. 
Ehemalige Bläserinnen und Bläser sowie Mu-
siker aus den Nachbargemeinden sind herzlich 
eingeladen, an diesem Tag mitzumusizieren 
(bitte im Kirchenbüro melden, Tel.3046071). 

Der Posaunenchor Ofenerdiek wurde im Jahr 
1969 von Pastor Christoph Onken gegründet. 
Er hat den Chor viele Jahre geleitet. Es folgten die Chorleiter Holger Koch, 
Helga Börner und Herbert Lantrewitz.  Zum Jahresanfang übernahm Tam-
mo Feller das Amt. 

Gottesdienst zum Chorleiterwechsel

Christoph, du hast vor 50 Jahren den Posaunenchor Ofenerdiek ge-

gründet. Welche Absicht hattest du dabei? Was wolltest du mit ei-

nem Posaunenchor in der Gemeinde?

Mit einem Posaunenchor wollte ich Freude weitergeben an einer beson-
deren Form der Verkündigung. Sie ruft, sammelt, weckt und sendet die 
Gemeinde zum Dienst in die Welt.

Wie viele Bläserinnen und Bläser haben schätzungsweise in all den 

Jahren deiner Chorleitung ein Instrument erlernt?

Ich denke, es waren ca. 50 – 70 junge und auch ältere Leute aus der Ge-
meinde.   

An welche Einsätze des Posaunenchores erinnerst du dich beson-

ders gerne? 

An die jährliche Weihnachtsmusik am 3. Advent, an das Blasen in der 
Bahnhofshalle im Advent, an Kurrendeblasen am 1. Weihnachtstag und 
bei Kirchentagen.

Welche Wünsche gibst du dem Posaunenchor für die nächsten Jah-

re mit auf den Weg?

Der Posaunenchor sollte regelmäßig Gottesdienste musikalisch begleiten 
und bei Freizeiten und Begegnungen mit anderen Chören die Gemein-
schaft stärken. 

Tammo, du bist seit Anfang dieses Jahres neuer Leiter des Posau-

nenchores in Ofenerdiek. Du selbst bist als Posaunenbläser bisher 

in der Nachbargemeinde Ofen tätig. Wann hat es dich gereizt, Zug-

posaune zu erlernen? 

Nachdem ich schon ca. 17 Jahre im Posaunenchor Ofen geblasen hatte, 
suchte ich nach neuen Herausforderungen. Meiner Meinung nach bietet 
eine Posaune mehr Möglichkeiten an als ein Tenorhorn; also stieg ich auf 
die Zugposaune um. Seit ca. 16 Jahren blase ich nun Zugposaune.

Welche frischen Ideen möchtest du im Posaunenchor einbringen?

Ich mache Musik seit meinem dritten Lebensjahr – natürlich noch nicht 
so wie heute – aber stets mit Engagement, Enthusiasmus und Freude an 
der Sache. Ich lerne gerne noch dazu und mag das bisher musikalisch Er-
lernte mit anderen teilen. Im Posaunenchor geschieht dies zum Lobe Got-
tes und zur Freude für Menschen. 

Wie jeder Verein auch, bemüht sich der Posaunenchor um Nach-

wuchs. Müssen Interessierte eine musikalische Begabung mitbrin-

gen oder gibt es eine Altersbegrenzung?

Nein,  nicht speziell. Meiner Kenntnis nach ist das Spielen ab ca. 12 Jahren 
sinnvoll und dann solange es Freude und Spaß macht – Posaunenchor für 
alle!

Welche Hilfen kannst du bzw. kann der Chor zum Erlernen eines 

Blasinstrumentes geben?

Musizieren in guter Gemeinschaft macht meist mehr Freude als alleine 
Tonleitern zu üben.

(Text: Herbert Lantrewitz) 

sich der Bürgerverein.

diesem Thema ist. Hierzu erreichte uns folgender Leserbrief:

eine Posaune mehr Möglichkeiten an als ein Tenorhorn; also stieg ich auf 

Zum 50-jährigen Jubiläum:

Interview mit Christoph Onken und Tammo Feller
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Mitglied der ersten Stunde ist Karin Richter: „Ich bin dankbar, schon so 
lange in dieser Gemeinschaft zu sein und wünsche dem Posaunenchor 
auch weiterhin Gottes Segen." 

Vielen Ofenerdiekern ist der Posaunenchor bekannt durch das Musizie-
ren bei Gottesdiensten, Konfirmationen, am Volkstrauertag und nicht 
zuletzt durch die musikalische Eröffnung von Ofelia. Auch über die 
Grenzen Oldenburgs hinaus hat der Chor bei vielen Veranstaltungen 
mitgewirkt. Besondere Ereignisse waren u.a. die Eröffnung des ökome-
nischen Kirchentages 2003 in Berlin sowie das Blasen beim Deutschen 
Bläsertag in Dresden im Jahr 2016 mit 18.000 Teilnehmern. 

Die Freude dieser bewegenden Momente bei großen oder kleinen An-
lässen möchten wir gern mit weiteren Bläserinnen und Bläsern teilen. 
Interessierte melden sich bitte bei Tammo Feller, Tel. 01716379514.

(Text: Karin Richter, Gisela Noske, Foto: Erhard Noske)
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Zwischenzeitlich wurde bei der Feuerwehr am Langenweg ein Imbiss 
vorbereitet, um die hungrigen Müllsammler als Dankeschön für die Säu-
berung unseres Stadtteils zu beköstigen. Butterkuchen von Bäcker Bruno 
sowie Bratwurst, Getränke und Süßigkeiten von Edeka Husmann stan-
den bereit. Für diese Unterstützung der Sammler und Sponsoren bedankt 
sich der Bürgerverein.

Aber nicht nur der Bürgerverein war mit dabei, auch die Gemeinschaft 
Jan Koopmann / Alexandersfeld beteiligte sich an der Aktion. Bei bestem 
Wetter engagierte sich eine fleißige Gruppe von Mitgliedern zur Erhal-
tung der Sauberkeit in ihrem Wohngebiet.
„Ich bin froh, dass auch in diesem Jahr wieder Menschen ihre Freizeit 
geopfert haben, um unseren schönen Stadtteil sauber zu halten. Besonders 

freue ich mich darüber, dass 
unter den fleißigen Helfern 
auch wieder Kinder waren. Er-
schrocken und ein wenig trau-
rig macht mich der Umstand, 
dass wir in zwei Stunden einen 
halben PKW-Anhänger voller 
Müll gesammelt haben. Insbe-

sondere der Wertstoff – Con-
tainerplatz Ecke Alexandersstraße / Alexandersfeld dient offenbar Leuten 
als Müllablade-Platz“, sagt Ralf Bruns, Vorsitzender der Gemeinschaft.

(Quelle: und Fotos: Bodo Gerdes, Ralf Bruns - Gemeinschaft Jan Koopmann, Stadt Oldenburg)

Ofenerdieker Bürger äußern sich

Leserbrief zur Parkbucht-Situation am Langenweg/Kornblumenweg
In der letzten Ausgabe haben wir über die Parkbucht-Situation am Lan-
genweg/Kornblumenweg berichtet und gefragt, wie Ihre Meinung zu 
diesem Thema ist. Hierzu erreichte uns folgender Leserbrief:

Außerdem hat ein Anwohner mehrere E-Mails an den Fachdienst Ver-
kehrslenkung geschrieben. Hierbei berichtet er über die unglückliche 
Weiterentwicklung durch die Sperrung der Parkbucht. Seit dem Aufstel-
len der Poller parken die Autos (Fotos liegen der Redaktion vor) nun di-
rekt an der Einfahrt Langenweg/Stiekelkamp am Stiekelkamp in Rich-
tung Weißenmoorstraße. Laut Aussage des Anwohners entsteht dadurch 
eine massive Behinderung beim Einbiegen und er fragte daher beim zu-
ständigen Büro der Stadt Oldenburg nach. Er bekam eine für ihn nicht 
zufriedenstellenden Antwort, aber auch die Stadt bedauerte, keine andere 
Nachricht mitteilen zu können.

Mit dieser Aussage möchte sich der Anwohner nicht zufriedengeben und 
trat ein weiteres Mal mit der Stadt in Kontakt. Wir werden über den wei-
teren Verlauf des Geschehens berichten.          (Text: bri)
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Jubiläum:

50 Jahre Posaunenchor Ofenerdiek

in der Nachbargemeinde Ofen tätig. Wann hat es dich gereizt, Zug-

posaune zu erlernen? 

Nachdem ich schon ca. 17 Jahre im Posaunenchor Ofen geblasen hatte, 
suchte ich nach neuen Herausforderungen. Meiner Meinung nach bietet 
eine Posaune mehr Möglichkeiten an als ein Tenorhorn; also stieg ich auf 
die Zugposaune um. Seit ca. 16 Jahren blase ich nun Zugposaune.

Welche frischen Ideen möchtest du im Posaunenchor einbringen?

Ich mache Musik seit meinem dritten Lebensjahr – natürlich noch nicht 
so wie heute – aber stets mit Engagement, Enthusiasmus und Freude an 
der Sache. Ich lerne gerne noch dazu und mag das bisher musikalisch Er-
lernte mit anderen teilen. Im Posaunenchor geschieht dies zum Lobe Got-
tes und zur Freude für Menschen. 

Wie jeder Verein auch, bemüht sich der Posaunenchor um Nach-

wuchs. Müssen Interessierte eine musikalische Begabung mitbrin-

gen oder gibt es eine Altersbegrenzung?

Nein,  nicht speziell. Meiner Kenntnis nach ist das Spielen ab ca. 12 Jahren 
sinnvoll und dann solange es Freude und Spaß macht – Posaunenchor für 
alle!

Welche Hilfen kannst du bzw. kann der Chor zum Erlernen eines 

Blasinstrumentes geben?

Musizieren in guter Gemeinschaft macht meist mehr Freude als alleine 
Tonleitern zu üben.

(Text: Herbert Lantrewitz) 

freue ich mich darüber, dass 
unter den fleißigen Helfern 
auch wieder Kinder waren. Er-
schrocken und ein wenig trau-
rig macht mich der Umstand, 
dass wir in zwei Stunden einen 
halben PKW-Anhänger voller 
Müll gesammelt haben. Insbe-

sondere der Wertstoff – Con-

als Müllablade-Platz“, sagt Ralf Bruns, Vorsitzender der Gemeinschaft.

Das Team der Gemeinschaft Jan Koopmann Arbeit

Die bvo Grillstation

sich der Bürgerverein.

Verteilen der Arbeitsutensilien

So sollte der Platz immer aussehen

Wie ist Ihre Meinung zu diesem Thema? 
Schreiben Sie uns einen Leserbrief an info@hugo-journal.de oder per 

Post an die Redaktion, Wiefelsteder Straße 19, 26127 Oldenburg.

diesem Thema ist. Hierzu erreichte uns folgender Leserbrief: Weiterentwicklung durch die Sperrung der Parkbucht. Seit dem Aufstel-
len der Poller parken die Autos (Fotos liegen der Redaktion vor) nun di-
rekt an der Einfahrt Langenweg/Stiekelkamp am Stiekelkamp in Rich-
tung Weißenmoorstraße. Laut Aussage des Anwohners entsteht dadurch 
eine massive Behinderung beim Einbiegen und er fragte daher beim zu-
ständigen Büro der Stadt Oldenburg nach. Er bekam eine für ihn nicht 
zufriedenstellenden Antwort, aber auch die Stadt bedauerte, keine andere 
Nachricht mitteilen zu können.

Mit dieser Aussage möchte sich der Anwohner nicht zufriedengeben und 
trat ein weiteres Mal mit der Stadt in Kontakt. Wir werden über den wei-
teren Verlauf des Geschehens berichten.          

eine Posaune mehr Möglichkeiten an als ein Tenorhorn; also stieg ich auf 

Liebe Redaktion,

diese Überschrift ist aus Sicht einer Anwohnerin des Kornblumen-

weges, die auch im Winter auf den Langenweg fahren muss, einfach 

eine Frechheit. Im Winter ist der Spiegel gegenüber oft zugefroren. 

Wenn dann auf dem Parkplatz noch ein Transporter parkte, was sehr 

häufig der Fall war, dann konnten Sie nur noch im “Blindflug” auf den 

Langenweg fahren. Was ja auch zu Unfällen geführt hat. Außerdem 

könnte man einigen Autofahrern, die den Langenweg befahren erst 

mal beibringen, dass der Langenweg keine Autobahnstrecke ist. Oder 

man steigt aus und sieht erst mal nach, ob auf dem Langenweg ein 

Fahrzeug fährt. Kommt ja selten eins. Ich würde mir wünschen, dass 

auch an anderen gefährlichen Stellen Abhilfe geschaffen wird und 

dann keiner “rummeckert”. 

Mit trotzdem freundlichem Gruß

I. Peters, Name und Adresse der Redaktion bekannt

Zum 50-jährigen Jubiläum:

Interview mit Christoph Onken und Tammo Feller

Oldenburg räumt auf
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Ostergewinnspiel
Kriminalroman "Todes 

Blume" von Hanna Seipelt, 
Karl-Heinz Knackersterdt 

und Ilka Silbermann
Was geschah mit Amalie Busche? Nichte Karin findet ihre geliebte Tante 

eines Abends tot in ihrem schönen Haus mit dem großen Garten. Wer 
hat sie ermordet? Kater Maunz war der einzige Zeuge des heimtückischen 

Mordanschlags. Aber gleich mehrere Personen haben ein Interesse am vorzei-
tigen Tod der reichen Erbtante. Und was hat es mit dem geheimnisvollen jungen 

Mann auf sich, der ständig ums Haus schleicht, die Kapuze tief ins Gesicht gezogen? 
All das sind die Fragen, die Hauptkommissar Fasner aufzuklären hat. Der Kriminal-
roman „Todes Blume“ wurde von den zwei Ofenerdieker Autoren Hanna Seipelt und 
Karl-Heinz Knackersterdt zusammen mit Ilka Silbermann geschrieben. Dabei ist 

die Entstehungsgeschichte eine ganz besondere. Abwechselnd haben die drei 
Autoren immer eine Seite geschrieben, ohne sich abzusprechen. Es gab 

keinen Plan wie die Geschichte sich entwickelt oder welchen Ausgang 
sie nimmt. Dabei ist nach nur wenigen Wochen Arbeit dieser Ro-

man entstanden.

Der spannende Krimi passt in jedes Osterei und aus diesem 
Grund verlost das Hugo Journal ein Exemplar der „Todes 
Blume“. Sie möchten gewinnen? Dann beantworten Sie 
folgende Rätselfrage: Wie heißt die Blume, die auf dem 

Cover zu sehen ist, und um die sich die „Mords“-
Geschichte dreht? Dann senden Sie uns bis zum bis 
zum 17. April eine Mail mit dem Lösungswort und 

Ihrer Adresse an info@HUGO-Journal.de oder 
eine Postkarte an die Redaktion: Mangoblau 
GmbH, Wiefelsteder Str. 19, 26127 Oldenburg 

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, keine 
Auszahlung der 

Gewinne).

Wer kein Glück bei der Verlosung hat 
oder es nicht abwarten kann zu le-
sen, erhält den Kriminalroman bei 

den örtlichen Buchhandlungen 
oder bei Amazon unter der 

ISBN: 3748141327
                           (Text: bri)
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Wartung und Reparatur von
Fenster, Türen und Rollläden 

Zaunkönigweg 37 ∙ 26215 Wiefelstede
info@mix-sicherheitstechnik.de ∙ Fax 0441 – 36115451

Tel. 0441 – 36115450 · www.mix-sicherheitstechnik.de

Ihr Damen- und Herrenfriseur in Ofenerdiek

Einen besonderen Anlass gab es nicht - einfach mal 
wieder Dinge verändern wollten Inhaberin Marion 
Wall und ihr Team. 

ES WURDE SEHR SEHENSWERT! 
Der Salon ist „leichter und frischer“ geworden, ohne 
seine familiäre Atmosphäre zu verlieren: So glitzern 
Ornamente an den 
Wänden, schwere 

Schränke wurden entsorgt, der Eingangsbereich und 
die Fläche links wirken viel größer und heller. 

Aber Marion Wall hat bei diesen Äußerlichkeiten nicht 
halt gemacht: Nach und nach wird gerade auf einen 
neuen Farbhersteller umgestellt,  dessen Produkte 
weder Ammoniak noch pPD enthalten und damit weniger allergie-
auslösend sind.  Außerdem verstärkt Neele Böning das Team. Die 
neue Kollegin hat zuvor den Herrenbereich eines Salons geleitet, ist 
aber auch Spezialistin für die Balayage-Technik und für Hochsteckfrisuren! 

Und: Alle zusammen haben draußen die Terrasse 
neue gestaltet, auf der sich auch gerne Kunden 
aufhalten dürfen. 

NEUGIERIG GEWORDEN? 
DANN SCHAUEN SIE GERNE VORBEI!

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr.  09:00 - 18:00 Uhr
Sa.  08:30 - 13:00 Uhr Inh. Marion Wall

Ofenerdieker Str. 74 Tel. 0441/60662

Frischer Wind 
   bei Marion Wall im „Salon Frohmüller“ 

zum 17. April eine Mail mit dem Lösungswort und 

Osteraus-
stellung der Oldenburger 

Künstergruppe e.V.

Von Karfreitag bis Ostermontag, also vom 19. bis 22 April findet in der 
Mensa der Oberschule Ofenerdiek in der Lagerstraße 32 die traditionelle 

Osterausstellung der Oldenburger Künstlergruppe e.V. statt. Hierbei verwandeln 
21 Künstler aus Oldenburg und Umgebung die Räumlichkeiten mit ihren Werken in 

eine Galerie. 

Im Jahr 1977 rief der damalige Oberbürgermeister Hans Fleischer alle in Oldenburg aktiven 
Maler und Zeichner zu einem Symposion zum Thema "Kunst im Stadtbild" auf. Nach dieser 

Ausstellung schlossen sich einige der Teilnehmer zu einer Gruppe zusammen und daraus ent-
stand die Oldenburger Künstlergruppe, damals noch die „Oldenburger Freizeitkünstler e.V“.

Die erste Ausstellung wurde dann bereits ein Jahr danach präsentiert und zwar an den Oster-
feiertagen. Daraus entwickelten sich regelmäßige wiederkehrende Jahresausstellungen, die als 

'Osterausstellung' im kulturellen Leben der Stadt Oldenburg bekannt geworden sind. Viele Jahre 
war diese in den Räumen der Oberschule Ofenerdiek beheimatet und seit 2017 stellen die Künstler 
ihre Werke in der Mensa neben der Oberschule Ofenerdiek aus. Seit April 2015 trägt der Verein 

nicht mehr den Namen 'Oldenburger Freizeitkünstler e.V.', sondern den Namen 'Oldenburger 
Künstlergruppe e.V. Aktuell hat der Verein 44 Mitglieder, die aus Oldenburg und Umgebung 

kommen. Die Künstler kommen aus praktisch allen Stilrichtungen. Hierzu gehört die Ac-
rylmalerei, die Ölmalerei, die Pastellmalerei, die Aquarellmalerei, Seidenmalerei, Grafiken, 
Fotografie und vieles mehr. Aber eines verbindet sie alle – die gemeinsame Freude an der 

Kunst und der kreativen Arbeit. Der Verein ist immer auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern und würde sich sehr über jüngere Teilnehmer freuen. Was Sie mitbringen 
müssen? Sie sollten sich mit Malen, Zeichnen oder anderen künstlerischen Genres 

intensiv beschäftigt haben, also schon über gute, fundierte Kenntnisse und 
Techniken verfügen. Interesse geweckt? Dann melden Sie sich per Mail 
an info@oldenburger-kuenstlergruppe.de oder schauen Sie direkt am 

19. – 22 April in der Kunstausstellung vorbei und stellen sich vor. 
Weitere Informationen zum Verein unter: www.oldenbur-

ger-kuenstlergruppe.de
(Quelle: Künstlergruppe e.V.)

Ihr Damen- und Herrenfriseur 
in Ofenerdiek

Frohe Ostern wünscht ihr...

Inh. Marion Wall

Ofenerdieker Str. 74 Tel. 0441/60662
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Wie geht es eigentlich in einer Werbeagentur zu? Das haben sich 
auch Leo, Pia und Tiffany gefragt. Daher haben sie der Medien-
agentur Mangoblau am Zukunftstag einen kleinen Besuch abge-
stattet und durften somit ein wenig Agentur-Luft schnuppern.

Arbeitsleben statt Klassenzimmer hieß es am 28. März 2019. Ne-
ben einer Redaktionssitzung entwickelten die drei Fragen für ein 

Interview, lernten etwas über Kundenakquise und bekamen einen 
Einblick in den Bereich Fotografie und Video. Dabei ist dieses tolle 
Bild entstanden. Am Zukunftstag haben Schüler und Schülerin-
nen deutschlandweit die Möglichkeit, einen Tag die Schule aus-
fallen zu lassen, um einen Beruf kennenzulernen. 

(Text: bri, Foto: Bent H.)

Zukunftstag bei der Werbeagentur Mangoblau

Unter dem Kürzel DOLW - 
Dachverband Oldenburger 
Werbegemeinschaften agie-
ren 7 Werbegemeinschaften 
aus Oldenburg. Gebündelt 
vertreten Sie die Interessen 

der Mitgliedsbetriebe teilneh-
mender Werbegemeinschaften 

aus den verschiedenen Oldenbur-
ger Stadtteilen. Mit von der Partie ist 

natürlich auch der HUGO e.V. 

Mit tollen Aktionen möchte der DOLW 
die Kaufkraft in Oldenburgs Stadtteil-
zentren halten und neu generieren und 
das Image stärken. Aus diesem Grund 
findet auch in diesem Jahr die traditi-
onelle Margeritenaktion statt. So wer-
den den Kunden vom 25. – 27. April 
nachträgliche Ostergeschenke in 
Form eine Margerite überreicht.

Mit von der Partie sind in die-
sem Jahr: Rosenapotheke, Diek 
Apotheke, Hilbert Schoe, OLB 
Ofenerdiek, Sander und Sohn, 
Blumen Helbig, Dellas, Hör-
geräte Hahm, LzO und 
Nataraja Yoga.

So erstrahlt der wohl schönste 
Stadtteil Oldenburgs auch in 
diesem Jahr wieder in einem 
Blumenmeer.

(Text: bri, Foto: freepik.com)
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Hausverkauf?
Wir machen das!

Ingo Sperlich
Telefon 0441 221-2814
ingo.sperlich@olb.de

Peter Meins
Telefon 0441 221-2813
peter.meins@olb.de

Ihre Ansprechpartner in Oldenburg:

Der OLB-Immobiliendienst. Wir vermitteln Ihre Immobilie.

Margeritenaktion des DOLW

Konfl ikte sind o.k. – bei fehlender gegenseitiger Unterstützung wird es 
schwierig … Paarcoaching!

Es klingt ganz einleuchtend: Unstimmigkeiten sind Bestandteil einer guten 
Partnerschaft, und sie verbinden eher als das sie trennen. Nun passiert im 
Leben ständig Neues (Geburt der Kinder, Krankheiten, fi nanzielle Schwie-
rigkeiten etc.) - und Persönlichkeiten verändern sich. „Bekomme ich noch 
das, was ich brauche? Was ist mir wichtig? Das fragen sich viele Men-
schen in einem Paarcoaching oft zum ersten Mal selbst….“, erzählt Renate 
Reemts, die daher im Rahmen ihres Paarcoaching bzw. der Paarprävention 
gern auch erstmal zu Einzelsitzungen einlädt und schon in der ersten Be-
gegnung mit dem Paar Chancen auslotet.

Gearbeitet wird dann mit ganz praktischen Übungen, von der Arbeit mit 
Bildern über gewaltfreie Kommunikation bis zur Selbst- und Fremdwahr-
nehmung, um neue Perspektiven zu schaff en und sein Gegenüber tatsäch-
lich ‚zu sehen‘.  Viele Paare kommen leider sehr spät. „Ich würde mich sehr 
freuen, wenn die Möglichkeit der Paar-Prävention und des Paarcoaching 
ganz unbefangen viel früher wahrgenommen würde. Um sich selbst und 
sich gemeinsam etwas Gutes zu tun.“      

„Als Paartherapeutin bin ich nach meiner 
langjährigen Praxis immer wieder erstaunt, 
wieviel positive Veränderungen auch in „ein-
gefahrenen“ Paarsituationen möglich sind. 

Seit über 25 Jahren begleite ich Menschen in 
Krisen und Prozessen der Neuorientierung, 
davon 16 Jahre in eigener Praxis. In erster Li-
nie sehe ich meine Aufgabe als Impulsgeberin 
und Wegbegleiterin für meine Klienten.“

Schauen Sie gerne auf meiner Seite 
www.psychotherapie-oldenburg.net vorbei!

PRAXISGEMEINSCHAFT REEMTS & MENKE 
JÜRNWEG 4B · 26215 WIEFELSTEDE/METJENDORF 

TEL. 0441 9620450 · E-MAIL PRAXIS@RENFRIED.DE

PRAXISGEMEINSCHAFT REEMTS & MENKE PRAXISGEMEINSCHAFT REEMTS & MENKE 

Seit 20 Jahren Heilpraxis Ihres Vertrauens

Die Kunst im Zuhören besteht 
darin, das Gesagte zu fühlen 
und das Ungesagte zu spüren 

- Gedankenklang -

Seit 20 Jahren Heilpraxis Ihres Vertrauens

Die Kunst im Zuhören besteht 
darin, das Gesagte zu fühlen 
und das Ungesagte zu spüren 

- Gedankenklang -

Osteraus-
stellung der Oldenburger 

Künstergruppe e.V.

Von Karfreitag bis Ostermontag, also vom 19. bis 22 April findet in der 
Mensa der Oberschule Ofenerdiek in der Lagerstraße 32 die traditionelle 

Osterausstellung der Oldenburger Künstlergruppe e.V. statt. Hierbei verwandeln 
21 Künstler aus Oldenburg und Umgebung die Räumlichkeiten mit ihren Werken in 

eine Galerie. 

Im Jahr 1977 rief der damalige Oberbürgermeister Hans Fleischer alle in Oldenburg aktiven 
Maler und Zeichner zu einem Symposion zum Thema "Kunst im Stadtbild" auf. Nach dieser 

Ausstellung schlossen sich einige der Teilnehmer zu einer Gruppe zusammen und daraus ent-
stand die Oldenburger Künstlergruppe, damals noch die „Oldenburger Freizeitkünstler e.V“.

Die erste Ausstellung wurde dann bereits ein Jahr danach präsentiert und zwar an den Oster-
feiertagen. Daraus entwickelten sich regelmäßige wiederkehrende Jahresausstellungen, die als 

'Osterausstellung' im kulturellen Leben der Stadt Oldenburg bekannt geworden sind. Viele Jahre 
war diese in den Räumen der Oberschule Ofenerdiek beheimatet und seit 2017 stellen die Künstler 
ihre Werke in der Mensa neben der Oberschule Ofenerdiek aus. Seit April 2015 trägt der Verein 

nicht mehr den Namen 'Oldenburger Freizeitkünstler e.V.', sondern den Namen 'Oldenburger 
Künstlergruppe e.V. Aktuell hat der Verein 44 Mitglieder, die aus Oldenburg und Umgebung 

kommen. Die Künstler kommen aus praktisch allen Stilrichtungen. Hierzu gehört die Ac-
rylmalerei, die Ölmalerei, die Pastellmalerei, die Aquarellmalerei, Seidenmalerei, Grafiken, 
Fotografie und vieles mehr. Aber eines verbindet sie alle – die gemeinsame Freude an der 

Kunst und der kreativen Arbeit. Der Verein ist immer auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern und würde sich sehr über jüngere Teilnehmer freuen. Was Sie mitbringen 
müssen? Sie sollten sich mit Malen, Zeichnen oder anderen künstlerischen Genres 

intensiv beschäftigt haben, also schon über gute, fundierte Kenntnisse und 
Techniken verfügen. Interesse geweckt? Dann melden Sie sich per Mail 
an info@oldenburger-kuenstlergruppe.de oder schauen Sie direkt am 

19. – 22 April in der Kunstausstellung vorbei und stellen sich vor. 
Weitere Informationen zum Verein unter: www.oldenbur-

ger-kuenstlergruppe.de
(Quelle: Künstlergruppe e.V.)

Hochheider Weg 262 
26125 Oldenburg/Ohmstede 

Tel. 0441 31480 · Mobil 01738513388 
www.blumen-lueschen.de

Ihr Fachgeschäft in Ohmstede
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Schifs-Modellbau-Club Oldenburg e.V.

Saison-Eröffnung
Pünktlich am Karfreitag, dem 19. April 2019 heißt es 
wieder „Leinen los“ für die Modellflotte des Schiffs-Mo-
dellbau-Club am Swarte-Moor-See. Nach der Winterpau-
se startet der Verein mit der ersten Ausfahrt in die neue 
Saison. Gegründet wurde der Club im Jahre 1984 und seit 
1988 ist der Swarte-Moor-See der Heimathafen der Mit-
glieder. Wer leidenschaftlicher Schiffsmodellbauer ist und 
sich gerne austauschen möchte ist herzlich willkommen. 
Weitere Informationen zum Verein unter: www.smc-ol-
denburg.de          (Text: bri)

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Mit dem „Eisläufer“ durch die 
Nachkriegsgeschichte
Schlittschuhlaufen – das war und ist die große Leiden-
schaft des Geschichtslehrers Erich Riewe. Über ihn er-
zählt Erhard Brüchert in seinem neuen Roman „Der Eis-
läufer“, den der Autor am Mittwoch, 17. April im Heinrich 
Kunst Haus (Sandweg 22) vorstellt. 

Schlittschuhlaufen – das zieht sich auch wie ein roter Fa-
den durch die Erinnerungen des Romanhelden, die 1941 
am Stettiner Haff beginnen und 2014 dort auch enden. 
Erich Riewe erzählt aus seinem Leben, das ihn von Hin-
terpommern über Ostfriesland nach Oldenburg führte. 
Das individuelle und persönliche Geschehen ist stets ein-
gebunden in wichtige bundesrepublikanische Geschichts-
linien. 

Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr. Im Eintrittspreis 
von 5 Euro ist ein Freigetränk enthalten. Karten für diese 
Veranstaltung gibt es nur an der Abendkasse im Haus, die 
ab 19:00 Uhr geöffnet ist.                (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

11:00 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Bunte Feier um den Maibaum 
Bereits zum dritten Mal soll auch dieses Jahr wieder beim 
Heinrich Kunst Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld) eine bunte 
und fröhliche Maifeier stattfinden. Am Mittwoch, 1. Mai 
2019 wird ab 11:00 Uhr der geschmückte Maibaum aufge-
stellt. Bei diesem Familienfest für Groß und Klein wird 
auf dem Hof-Gelände und im Haus neben musikalischen 
Darbietungen auch für das leibliche Wohl der Besucher 
gesorgt. Das öffentliche Kranzbinden findet bereits am 
Samstag, 27. April ab 17:00 Uhr beim Heinrich Kunst Haus 
statt. Dazu ist jedermann / jedefrau eingeladen.                                                                 

   (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

14:30 Uhr – Spielbank Bad Zwischenahn

Durch Resilienz mehr Stärke 
entwickeln

Sabine Schicke und Christian Wandscher geben Tipps 
Für wissensdurstige Interessenten wird es am 28.04.2019 
ab 14:30 Uhr in der Spielbank Bad Zwischenahn einen 
Vortrag zum Thema „Resilienz“ geben. Sabine Schicke, 
Journalistin und Dozentin, spricht über die Fähigkeit der 
„Stehaufmännchen“ und die innere Stärke, die uns hilft, 
widerstandsfähiger zu sein und somit Herausforderungen 
besser bewältigen zu können. Gast bei diesem Vor-trag 
wird Christian Wandscher, Geschäftsführer des Park der 
Gärten, sein. 

Tickets für diese Veranstaltungen sind täglich ab 14:00 
Uhr direkt in der Spielbank Bad Zwischenahn oder on-
line über das Ticketportal Reservix zu erwerben. Im Preis 
inbegriffen sind eine Tasse Kaffee/Tee und ein Stück Ku-
chen. Die Tickets kosten 7,- €. Die Veranstaltung findet 
direkt in den Räumen der Spielbank statt. Ein gültiger 
Personalausweis ist vorzulegen.

Weitere Informationen unter www.spielbank-bad-zwi-
schenahn.de und www.facebook.com/spielbank.bad.zwi-
schenahn.                 (Quelle: Spielbank Bad Zwischenahn)

19:00 Uhr – Grundschule Metjendorf

Ladies-Night-Floh
Am Samstag, den 27. April 2019 veranstaltet der Förder-
verein der Grundschule Metjendorf zum 11. Mal einen 
Flohmarkt von Frauen für Frauen.

Machen Sie mit beim Frauen-Night-Floh in der Mensa der 
GS Metjendorf. Jede Frau kann einen Abend lang nach 
Herzenslust verkaufen, stöbern und einkaufen. Eine Mög-
lichkeit zur Anprobe ist vorhanden. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein. Eintritt: 1 Euro (wird auf ein Ge-
tränk angerechnet).                                                                 

   (Quelle: Förderverein Grundschule Metjendorf, Text leicht gekürzt, Foto: freepik.com)
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Ofenerdieker Str. 40
26125 Oldenburg
Tel. 0441 60539
www.sander-sohn.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr, Sa. 9 - 14.00 Uhr
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Freizeit-Tipps

  w w w . h i r o - a u t o m a r k t . d e
 HIRO Oldenburg · Langenweg 20 · 26125 OL · Tel. 04 41 / 9 55 62-0

21. APRIL

21:00 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

Die Kult-Osterparty mit DJ Gary

Die Ü-33-Party im Kulturzentrum Ofenerdiek hat sich 
binnen weniger Jahre einen Spitzenplatz in Oldenburg 
und weit darüber hinaus erobert. Diese Party ist ein Ge-
heimtipp für jeden Partygänger.

Eintritt 10 Euro im Vorverkauf und an der Abendkasse. 
Beginn 21:00 Uhr. Einlass 21:00 Uhr.

    (Quelle: Kulturzentrum Ofenerdiek, Foto: unsplash.com)

27. APRIL

Theater Laboratorium

Vorstellung des neuen Spielplans
"Die Mitglieder der Volksbühne Oldenburg haben, nun-
mehr im 11. Jahr in Folge, nach der Vorstellung "Wer ist 
die Schönste im ganzen Land", für das Theater Laborato-
rium gespendet. Einmal jährlich bietet die Volksbühne für 
ihre Mitglieder eine Vorstellung im Theater Laboratori-
um zu vergünstigten Konditionen an. Im Anschluss an die 
Vorstellung wird in einem Hut Geld gesammelt, das dann 
später als Spende ans Laboratorium überreicht wird. Der 
neue Spielplan für die Spielzeit 2020/2021 ist fertig und 
wird den Volksbühnenmitgliedern auf der Matinee am 27. 
April 2019 vom Intendanten, Herrn Christian Firmbach 
vorgestellt – also werden Sie schnell Mitglied, um auch in 
diesen exklusiven Genuss zu kommen.

 (Quelle: Theater Laboratorium)

24. APRIL

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Ein literarisch-musikalisches Vor-
tragsprogramm zum 200. Geburts-
tag von Klaus Groth
Als 1852 eine Sammlung plattdeutscher Gedichte, Lieder 
und Verserzählungen herauskam, wurde ihr Schöpfer be-
rühmt: Klaus Groth, der am 24. April 1819 in Dithmar-
schen, Schleswig-Holstein auf die Welt kam. Sein Buch 
„Quickborn“ verbreitete sich in Deutschland und brachte 
ihm neben literarischer auch akademische Ehre ein: 1856 
bekam er von der Bonner Universität die Ehrendoktor-
würde zugesprochen, 1866 den Professorentitel. Anläss-
lich seines 200. Geburtstages beschäftigen sich Günter 
Mües, Hajo Freitag und Theo Gerdes mit seinem Leben 
und Werk und zeigen am 24. April 2019 ab 19:30 Uhr im 
Heinrich Kunst Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld), wie aus-
drucksstark und lebensnah, wie ernsthaft aber auch hei-
ter die plattdeutschen Texte auch heute noch wirken. Für 
den musikalischen Teil sorgt Tammo Poppinga, der viele 
Klaus-Groth-Lieder in eigenen Arrangements, teilweise 
auch in eigenen Kompositionen vorträgt. Im Eintrittspreis 
von 5 Euro ist ein Freigetränk enthalten. Karten gibt es 
nur an der Abendkasse im Haus, die ab 19:00 Uhr geöffnet 
ist.                                         (Text: Heinrich Kunst Haus)

27. APRIL

19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

die becker & Frau Sierp „Theken-
tratsch im Kulturzentrum“
Zwei Halbschwestern, die sich von ganzem Herzen has-
sen. Die eine ein emotionales Atomkraftwerk mit Rissen 
im Reaktor, die andere hat den Esprit einer abgelaufenen 
Schlaftablette. Erfahren Sie in dieser Show alles über die 
Horrormutter der beiden, wie man sich durchs Leben 
hartzt ohne kleben zu bleiben. Eintritt 16 Euro im Vor-
verkauf, 18 Euro an der Abendkasse. Beginn 19:30 Uhr. 
Einlass 18:30 Uhr.               (Text: Kulturzentrum Ofenerdiek)

Bedachungs GmbH
Am Stadtrand 19 · 26127 Oldenburg · Tel. 0441/ 619 96 
www.marek-bedachungen.com · buero@marek-bedachungen.com
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 · Ziegeleindeckung
  · Rinnenreinigung
   · Dachfenstereinbau
    · ReparaturarbeitenGeschäftsführer Reiner Meyer
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gibt‘s den 

Schornsteinfeger
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16:00 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

Gospel meets Shanty
Der Sound & Joy e.V. Gospelchor und der Shanty-Chor 
Oldenburg e.V. geben ihr viertes Doppelkonzert im Kul-
turzentrum Ofenerdiek. Nach dem großen Erfolg im Mai 
2013, April 2015 und März 2017 haben sich die beiden 
bekannten Chöre aus Oldenburg zu einer Wiederholung 
entschlossen. Eintritt 10 Euro im Vorverkauf, 12 Euro an 
der Tageskasse. Beginn 16:00 Uhr. Einlass 14:30 Uhr.
Mehr zum Shanty-Chor Oldenburg e.V. erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe.         (Quelle: Kulturzentrum Ofenerdiek)

11:00 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Bunte Feier um den Maibaum 
Bereits zum dritten Mal soll auch dieses Jahr wieder beim 
Heinrich Kunst Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld) eine bunte 
und fröhliche Maifeier stattfinden. Am Mittwoch, 1. Mai 
2019 wird ab 11:00 Uhr der geschmückte Maibaum aufge-
stellt. Bei diesem Familienfest für Groß und Klein wird 
auf dem Hof-Gelände und im Haus neben musikalischen 
Darbietungen auch für das leibliche Wohl der Besucher 
gesorgt. Das öffentliche Kranzbinden findet bereits am 
Samstag, 27. April ab 17:00 Uhr beim Heinrich Kunst Haus 
statt. Dazu ist jedermann / jedefrau eingeladen.                                                                 

   (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

14:30 Uhr – Spielbank Bad Zwischenahn

Durch Resilienz mehr Stärke 
entwickeln

Sabine Schicke und Christian Wandscher geben Tipps 
Für wissensdurstige Interessenten wird es am 28.04.2019 
ab 14:30 Uhr in der Spielbank Bad Zwischenahn einen 
Vortrag zum Thema „Resilienz“ geben. Sabine Schicke, 
Journalistin und Dozentin, spricht über die Fähigkeit der 
„Stehaufmännchen“ und die innere Stärke, die uns hilft, 
widerstandsfähiger zu sein und somit Herausforderungen 
besser bewältigen zu können. Gast bei diesem Vor-trag 
wird Christian Wandscher, Geschäftsführer des Park der 
Gärten, sein. 

Tickets für diese Veranstaltungen sind täglich ab 14:00 
Uhr direkt in der Spielbank Bad Zwischenahn oder on-
line über das Ticketportal Reservix zu erwerben. Im Preis 
inbegriffen sind eine Tasse Kaffee/Tee und ein Stück Ku-
chen. Die Tickets kosten 7,- €. Die Veranstaltung findet 
direkt in den Räumen der Spielbank statt. Ein gültiger 
Personalausweis ist vorzulegen.

Weitere Informationen unter www.spielbank-bad-zwi-
schenahn.de und www.facebook.com/spielbank.bad.zwi-
schenahn.                 (Quelle: Spielbank Bad Zwischenahn)

19:00 Uhr – Grundschule Metjendorf

Ladies-Night-Floh
Am Samstag, den 27. April 2019 veranstaltet der Förder-
verein der Grundschule Metjendorf zum 11. Mal einen 
Flohmarkt von Frauen für Frauen.

Machen Sie mit beim Frauen-Night-Floh in der Mensa der 
GS Metjendorf. Jede Frau kann einen Abend lang nach 
Herzenslust verkaufen, stöbern und einkaufen. Eine Mög-
lichkeit zur Anprobe ist vorhanden. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein. Eintritt: 1 Euro (wird auf ein Ge-
tränk angerechnet).                                                                 

   (Quelle: Förderverein Grundschule Metjendorf, Text leicht gekürzt, Foto: freepik.com)
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Theater Laboratorium

Vorstellung des neuen Spielplans
"Die Mitglieder der Volksbühne Oldenburg haben, nun-
mehr im 11. Jahr in Folge, nach der Vorstellung "Wer ist 
die Schönste im ganzen Land", für das Theater Laborato-
rium gespendet. Einmal jährlich bietet die Volksbühne für 
ihre Mitglieder eine Vorstellung im Theater Laboratori-
um zu vergünstigten Konditionen an. Im Anschluss an die 
Vorstellung wird in einem Hut Geld gesammelt, das dann 
später als Spende ans Laboratorium überreicht wird. Der 
neue Spielplan für die Spielzeit 2020/2021 ist fertig und 
wird den Volksbühnenmitgliedern auf der Matinee am 27. 
April 2019 vom Intendanten, Herrn Christian Firmbach 
vorgestellt – also werden Sie schnell Mitglied, um auch in 
diesen exklusiven Genuss zu kommen.

 (Quelle: Theater Laboratorium)

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Ein literarisch-musikalisches Vor-
tragsprogramm zum 200. Geburts-
tag von Klaus Groth
Als 1852 eine Sammlung plattdeutscher Gedichte, Lieder 
und Verserzählungen herauskam, wurde ihr Schöpfer be-
rühmt: Klaus Groth, der am 24. April 1819 in Dithmar-
schen, Schleswig-Holstein auf die Welt kam. Sein Buch 
„Quickborn“ verbreitete sich in Deutschland und brachte 
ihm neben literarischer auch akademische Ehre ein: 1856 
bekam er von der Bonner Universität die Ehrendoktor-
würde zugesprochen, 1866 den Professorentitel. Anläss-
lich seines 200. Geburtstages beschäftigen sich Günter 
Mües, Hajo Freitag und Theo Gerdes mit seinem Leben 
und Werk und zeigen am 24. April 2019 ab 19:30 Uhr im 
Heinrich Kunst Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld), wie aus-
drucksstark und lebensnah, wie ernsthaft aber auch hei-
ter die plattdeutschen Texte auch heute noch wirken. Für 
den musikalischen Teil sorgt Tammo Poppinga, der viele 
Klaus-Groth-Lieder in eigenen Arrangements, teilweise 
auch in eigenen Kompositionen vorträgt. Im Eintrittspreis 
von 5 Euro ist ein Freigetränk enthalten. Karten gibt es 
nur an der Abendkasse im Haus, die ab 19:00 Uhr geöffnet 
ist.                                         (Text: Heinrich Kunst Haus)

19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

die becker & Frau Sierp „Theken-
tratsch im Kulturzentrum“
Zwei Halbschwestern, die sich von ganzem Herzen has-
sen. Die eine ein emotionales Atomkraftwerk mit Rissen 
im Reaktor, die andere hat den Esprit einer abgelaufenen 
Schlaftablette. Erfahren Sie in dieser Show alles über die 
Horrormutter der beiden, wie man sich durchs Leben 
hartzt ohne kleben zu bleiben. Eintritt 16 Euro im Vor-
verkauf, 18 Euro an der Abendkasse. Beginn 19:30 Uhr. 
Einlass 18:30 Uhr.               (Text: Kulturzentrum Ofenerdiek)
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Reisetagebuch von Hermann 

und Ingemarie Diercks

Von Deutschlands größtem Flughafen aus, dem Frank-
furter Airport, flogen wir nach Peking. Dort einmal um-
gestiegen, ging es weiter nach Yibin. Im Vorfeld hatten 
wir erfahren, dass wir dafür Terminal 3 am Flughafen in 
Peking nicht verlassen müssen. Was sich so einfach an-
hört, entpuppte sich dann als ein Unterfangen von fast 2 
Stunden. Gefühlt sind die Dimensionen des einen Termi-
nals viel größer als der gesamte Frankfurter Flughafen. 
Um von der einen Ecke des Flughafens zur Anderen zu 
gelangen sind unter anderem Magnetschwebebahnen und 
Busse nötig. Es folgte ein Marathon an Kontrollen, For-
mularen, Körperscans und die Abnahme von sämtlichen 
Fingerabdrücken.
 
Auf dem Weiterflug nach Yibin saßen wir hinten im Flug-
zeug, und vor uns nur „schwarzhaarige“ Köpfe – Chinesen 
haben - scheinbar auch im Alter – kaum graue Haare! 

Nach der Landung ging es zu Fuß über das Rollfeld zum 
Flughafengebäude, das uns nicht viel größer als eine Ga-
rage vorkam. Ohne Kontrolle wurde nach uns das Gebäu-
de sofort abgeschlossen. Diese Gegensätze werden auch 

die nächsten Wochen in China bestimmen!

Am zweiten Tag der Reise erlebten wir bei einer Stadt-
führung im Regen die engen Straßen in der Nähe unse-
res Hotels. Was in Deutschland unvorstellbar ist, ist hier 
vollkommen normal. An jeder Ecke gab es Verkaufsstän-
de, die Lebensmittel wie Geflügel, kleine Aale und Frösche 
anboten – alle noch lebend und nicht durch eine Scheibe 
angeboten. 

Das Ziel der Führung wartete mit einem atemberauben-
den Blick auf den Zusammenschluss zweier Flüsse, aus de-
nen der Fluss Jangtsekiang entsteht. Von diesem Punkt aus 
waren es noch ungefähr 2900 km bis nach Shanghai – aber 
nicht für uns mit dem Rad. In diesem Moment hatten wir 
nicht im Geringsten geahnt, was für sportliche Heraus-
forderungen und wie viele Höhenmeter vor uns lagen. So 
starteten wir voller Elan am nächsten Tag flussaufwärts.

(Quelle und Foto: Hermann und Ingemarie Diercks, Text: bri)

8. MAI
19:00 Uhr - Praxisgemeinschaft Reemts & Menke

Erlebnisvortrag Paarcoaching
Paarcoaching - das beginnt nicht erst bei kriselnden Be-
ziehungen, sondern bestenfalls schon parallel zu ein-
schneidenden Veränderungen wie z.B. Geburten, Krank-
heiten, finanziellen Schwierigkeiten oder anderen neuen 
Lebensphasen.  Es hilft, sich selbst und den anderen wie-
der besser wahrzunehmen. Renate Reemts möchte keinen 
anstrengenden Frontal-Vortag halten, sondern in lockerer 
Atmosphäre auch mit praktischen Übungen arbeiten.  Die 
Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten der Praxisge-
meinschaft Reemts & Menke in der Jürnstraße 20 in 26215 
Wiefelstede/Metjendorf. Der Vortrag ist durchaus auch 
für Einzel Personen geeignet. Kosten 5 Euro.         
             (Text: Renate Reemts)

8. JUNI

Fahrt des Ortsbürgervereins 
Metjendorf- Heidkamp- Ofenerfeld
Am 8. Juni 2019 veranstaltet der OBV Metjendorf- Heid-
kamp- Ofenerfeld wieder eine Fahrt ins Blaue. Ziel ist der 
NaturaGart Park in Ibbenbüren. Die Besucher erwarten 
nicht nur Ideen für naturnahe Gartengestaltung, sondern 
auch der Unterwasserpark, der weltweit größte See, der je-
mals für Taucher aus Folie gebaut wurde. Darüber hinaus 
wurde eine etwa 40.000 m² große Wasserwildnis kom-
plett neu gebaut. Dort leben Eisvögel, Wildgänse und vie-
le andere Tiere, die aus nächster Nähe beobachtet werden 
können. Ebenso können die Besucher in einem riesigen 
Unterwasserraum fast 1,5 m lange Störe beobachten. Eine 
Führung verschafft einen Überblick über das vielfältige 
Angebot, ehe die Teilnehmer sich dann am Mittagsbuffet 
(im Preis enthalten) für den weiteren Tag stärken können. 
Nachmittags besteht dann noch Zeit zur freien Verfügung, 
um sich einige weitere Bereiche, wie Palmengarten, Seen-
landschaft etc. genauer anzuschauen. Am späten Nachmit-
tag geht es wieder Richtung Metjendorf. 
Preis: 29,00 € (enthalten sind die Fahrt, der Eintritt inkl. 
Führung und das reichhaltige Mittagsbuffet). Anmeldun-
gen bitte bis zum 17.05.2019 unter E-Mail obv-studnik@
gmx.de oder Telefon 0441 52325. Verbindlich ist der Platz 
nach Eingang der Überweisung auf das Konto des OBV: 
Metjendorf, Raiffeisenbank Oldenburg, IBAN DE 72 2806 
0228 0512 0241 00 BIC GENODEF1OL2 Verwendungs-
zweck: Name der Teilnehmer.

(Text: Stefanie Gallisch, Festausschuss des OBV Metjendorf- Heidkamp- Ofenerfeld)

AUF GROSSER FAHRT

Freizeit-Tipps
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Irgendetwas stimmt 
hier nicht...

... seit wann tragen 
Hasen unter 
Wasser 
Turnschuhe?

08
M Ä R Z

Oldenburger

GartentrendsGartentrends
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Auf geht´s der Frühling ist da!
Entdecken Sie unsere aktuelle Gartenmöbel-Ausstellung mit unseren großen 
neuen Marken home islands und Hartman. Machen Sie Ihren Garten oder Bal-
kon zu Ihrem Outdoor-Wohnzimmer an der frischen Luft und holen Sie sich das 
Urlaubsgefühl nach Hause. Neben den klassischen Gartenstühlen und Tischen 
finden Sie bei uns z.B. auch Strandkörbe, Lounge-Möbel aus spannenden Mate-
rialien oder Ampelschirme.

Eine große Auswahl passender Polster und Auflagen rundet das Sortiment ab.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

P.S.: Den aktuellen Gartenprospekt 

gibt es hier: prospekte.moebel-weirauch.de
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Knifflige WhatsApp-Rätsel 

Machen Sie mit und gewin-

nen Sie einen Kriminalro-

man von Axel Berger. Schicken Sie uns 

dazu eine E-Mail an info@hugo-journal.

de oder eine Postkarte mit den drei Lö-

sungen an Werbeagentur Mangoblau, 

Wiefelsteder Straße 19, 26127 Oldenburg. 

Hugo goes Social-Media!

IM APRIL:
DER OSTERSCHERZ

IM APRIL:

Spielbank Bad Zwischenahn
Jagdhaus Eiden am See
Tel. 04403 9380-0
www.spielbank-bad-zwischenahn.de
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JEDEN FREITAG & SAMSTAG

COCKTAIL
PACKAGE
EINTRITT
1 GLÜCKSJETON
1 COCKTAIL
aus der Cocktail-Package-Karte

FÜR NUR

9,99 €FÜR NUR

BZ_AZ_Cocktail-Package_NE_91x101_BD4c_RZ.indd   1 11.05.17   16:21

Bei diesem Rätsel rauchen auf 

Facebook so einige Köpfe. 

Machen Sie mit und posten die richtige Lö-
sung auf unserem Hugo-Facebook-Kanal: 
www.facebook.com/hugojournal.ofenerdiek

1.

2.

3.

(Bilder: freepik.com)
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(Bilder: freepik.com)

Welche Filmtitel werden hier 

dargestellt?

Welche Filmtitel werden hier dargestellt?



Neues aus der Redaktion

Nach 25 Jahren hat Nicole Beyken – Wagner die alleinige 
Geschäftsführung der „Häusliche Alten- & Krankenpflege 
Rose-Marie Müller GmbH“ von ihrer Mutter übernom-
men. Der HUGO e.V. wünscht weiterhin alles Gute.                           
      

(Text: bri, Foto: Sigrun Meyer)

Rose-Marie Müller GmbH
Geschäftsführerin-Wechsel

In der Ofenerdieker Str. 46 (alter Marienkäfer-Standort) 
hat jetzt vor Kurzem nach kompletter Renovierung Dr. 
Ines Härle ihre Kinderarztpraxis eröffnet.  Die schönen 
hellen Räume mit skandinavischem Design bieten den 
kleinen Patienten und ihren Eltern neben einer freund-
lichen Atmosphäre viel Platz – auch sind 2 Wartezimmer 
vorhanden, so dass Stillende 
Ruhe finden können. Die 
moderne Kinderarztpraxis 
bietet den gesamten medi-
zinischen Service: neben 
Vorsorgeuntersuchungen 
können hier z.B. auch Strep-
tokokken-Schnelltests oder 
Ultraschalluntersuchungen 
vorgenommen werden, für 
die U2 macht Frau Dr. Här-
le, die auch selber Kinder hat, gerne Hausbesuche und legt 
einen weiteren Schwerpunkt auf den sportmedizinischen 
Bereich. Einen Wermutstropfen gibt es allerdings: entge-
gen den Erfahrungen vieler Eltern ist Oldenburg statis-
tisch gesehen kinderärztlich überversorgt, so dass für die 
neue Ofenerdieker Praxis keine Zulassung erteilt wurde. 

„Es kann gut sein, dass sich das im Laufe des Jahres noch 
ändert, und das hoffe ich im Sinne einer schnellen Versor-
gung der kleinen Patienten vor Ort auch sehr…“, so Ines 
Härle, „aber momentan bekommen nur Privatpatienten 
die Rechnungskosten vollständig erstattet.“ Für gesetzlich 
versicherte Familien gibt es neben der Eigenübernahme 

(gut, wenn man mal nicht 
anderswo 2 Stunden mit 
akut fieberndem Kind war-
ten will – beim klassischen 
Husten, Schnupfen, Heiser-
keit mit Anschauen & Ab-
hören kommt man nach der 
Gebührenordung für Ärzte 
auf ca. 30 Euro) noch eine 
andere Möglichkeit:  bei der 
Krankenkasse vorher einen 

Antrag auf Kostenübernahme stellen. Diese Möglichkeit 
ist gesetzlich vorgesehen; viele Erfahrungswerte hat Ines 
Härle damit allerdings noch nicht. Ein Kontakt mit der 
sympathischen und engagierten Kinderärztin lohnt sich 
aber auf jeden Fall – und wir heißen sie ganz herzlich in 
Ofenerdiek willkommen!    (Text: kat, Foto: Ines Härle)

Neue Kinderärztin in Ofenerdiek!

Handel und Gewerbe 
Ofenerdiek e.V.
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Autohaus Bernhard Harmdierks GmbH
info@harmdierks.de · www.harmdierks.de

Autohaus Bernhard Harmdierks GmbH
info@harmdierks.de · www.harmdierks.de

Autohaus Bernhard Harmdierks GmbH
info@harmdierks.de · www.harmdierks.de

Zukunftsorientierte
ABGASNORM 6D–TEMP

Einfach nur tanken
OHNE BEIMISCHUNG VON ADBLUE

6-Gang-Schaltgetriebe oder
9-GANG-AUTOMATIKGETRIEBE

Neuer, kultivierter Dieselmotor mit
120 PS (88 KW)

Überzeugender Durchzug mit
300 NM DREHMOMENT

Kombinierter Durchschnittsverbrauch von
NUR 3,5 LITERN1) 2)

1) Gültig für 6-Gang-Schaltgetriebe 
2) Kraftstoffverbrauch Civic 1.6 i-DTEC® in l/100 km: innerorts 4,7–3,7; außerorts 3,8–3,5;  

kombiniert 4,1–3,5. CO2-Emission in g/km: 109–93. (Alle Werte nach 1999/94/EG.)  
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jaheshauptversammlung 
des HUGO e.V.

SHOWERSCHÖN!

Glasduschwände.
Rahmenlos. Individuell auf Maß.
Für Durchblick beim Duschen! 

www.glaserei-gassewitz.de | Tel. 0441 / 25919

Der HUGO e.V. lädt alle Mitglieder im Namen des 

Vorstandes recht herzlich zur  Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, den 25. April 2019 um 19:30 Uhr
im Restaurant & Hotel Köhncke, Metjendorfer Landstraße 18 ein.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.      Begrüßung durch den 1. Vorsitzender Herrn Hilbert Schoe
2.      Aktivitäten Rückblick & Berichte aus dem Vorstand
3.      Kassenbericht  & Entlastung des Vorstands
4.      HUGO Straßenfest 2019
5.      Aktuelle Entwicklung Stadtteilzentrum/Zentraler Versorgungsbereich
6.      Verschiedenes

Auch in diesem Jahr wird wieder zu Schnittchen und einem 
Begrüßungsgetränk eingeladen.     (Quelle: HUGO e.V.)

25. April - 19:30 Uhr



Nordwestdeutschen Seni-
orenmeister in der Alters-
klasse Ü35 zu ermitteln. 
Den Anfang machte die 
SGO mit dem Spiel gegen 
den TSV Giesen GRIZZ-

LYS. Am Ende hatte die SGO in ihren neuen Trikots vom 
Sponsor "Johnny and Fred" (Fachgeschäft für Sport- und 
Berufsbekleidung in Ganderkesee) mit zwei Satzgewinnen 
die Nase vorn (25:14; 25:21). Im zweiten Spiel des Tages 
konnte die SG Ofenerdiek/Ofen auch die Mannschaft des 
VfL Lintorf mit 2:0 (25:21; 27:25) besiegen und stand damit 
als Nordwestdeutscher Seniorenmeister der Altersklasse 
Ü35  und Teilnehmer an den Deutschen Meisterschaften 
2019 fest.         (Text: Stefanie Strenge, Foto: SV Ofenerdiek)

Ehrung Mitglieder
Die silberne Ehrennadel für 25 Jahre Mitgliedschaft ha-
ben bekommen: Arno Bey, Irmgard Köhler, Gerda Skibbe, 
Lieselotte Büsing, Waltraud Schwalm, Annemarie Bock, 
Julian Schacht, Jutta Frost. Die goldene Ehrennadel für 40 
Jahre Mitgliedschaft: Manfred Brummer, Rita Krex, Wer-
ner Gerken, Brigitte Kolk. Die goldene Ehrennadel für 50 
Jahre erhielten: Cordula Matt und Ursel Schellberg.      

(Text, Foto: Stefanie Strenge)

Leseforum Oldenburg e.V.
Gemeinnütziger Verein gegründet

Bereits seit fünf Jahren treffen sich literaturbegeister-
te Mitglieder, Autorinnen und Autoren vom Leseforum 
Oldenburg in der Gaststätte Mephisto, um regelmäßig 
Lesungen zu halten, bzw. anzuhören; neue Manuskripte 
zu besprechen; sich auszutauschen und Veranstaltungen 
rund um das Thema Literatur zu planen und durchzufüh-
ren. Zukünftig soll all dies im Rahmen eines eingetrage-
nen Vereins geschehen. Viele kamen daher am 19. Februar 
2019 zu diesem Zweck zusammen. Wolfgang Wulf führte 
als Versammlungsleiter durch die Gründungsveranstal-
tung und stellte die gemeinsam vorbereitete Satzung vor. 
Nach schriftlichen Beitrittserklärungen der Anwesenden 
zur aktiven oder auch passiven Mitgliedschaft wurde der 
Vorstand gewählt.

Zukünftig wird der Verein von der 1. Vorsitzenden Ale-
xandra Schwarting und dem 2. Vorsitzenden Axel Berger 
sowie Karl-Heinz Knacksterdt als Kassenwart geleitet. 
Hanna Seipelt wurde zur Schriftführerin gewählt. Ein 
Beirat steht diesem Vorstand zur Seite mit Marlies Peters, 
Uwe Lauterbach und Timo Neuhaus. Zu Kassenprüfern 
wurden Rolf Glöckner und Andreas van Hooven gewählt. 
Nun hofft der Vorstand auf viele weitere Mitglieder, die 
mit ihrer Mitgliedschaft bereit sind, die Anliegen des Ver-
eins zu unterstützen. Ein Mitgliedsbeitrag von monatlich 
4,00 Euro für aktive und (mindestens) 2,00 Euro für passi-
ve Mitglieder wurde beschlossen. Weitere Infos finden Sie 
unter www.leseforum-oldenburg.de. (Text: Leseforum e.V.)

Aus dem Vereinsleben ...

www.kehag.de

Mitgliederversammlung 2019
92 Mitglieder konnte der 1. Vorsitzende des SV Ofener-
diek Christian Marke zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung begrüßen.

Die Rechenschaftsberichte der Abteilungsleiter liegen in 
Form eines Vereinsheftes vor. Sie wurden in einer Auf-
lage von ca. 6000 Exemplaren an Ofenerdieker Haushalte 
verteilt. Großer Dank an alle Anzeigenpartner, die dieses 
Heft mit unterstützt haben. Marke berichtet unter ande-
rem über ein erfolgreiches Geschäftsjahr, aber auch über 
fehlende Hallenzeiten und Ausfälle von Übungsleitern, die 
im letzten Jahr zu mehreren Austritten geführt haben. 
Der Verein überlegt, sich einen Geschäftsstellenleiter zu 
suchen, der den geschäftsführenden Vorstand entlasten 
soll. Auch über einen Manager für die Ehrenamtlichen 
denkt man nach. 

Für einen Kunstrasenplatz wurde der SV Ofenerdiek bis-
her noch nicht berücksichtigt. Im Oktober wird das Ver-
einsheim 40 Jahre alt. Dazu wird der Verein noch in be-
sonderer Form einladen.

Für 10 Jahre Ehrenamt der Holzmichel bedankt sich Mar-
ke. Durch deren Hilfe spart der Verein für die anfallenden 
Reperaturen Geld ein.

Nach einem positiven Be-
richt des Kassenwarts stan-
den Neuwahlen an. Mitglie-
derverwalter Tobias Kapels, 
der Sportwart Peter Thie-
lebeule, die Frauenwartin 

Gisela Hesse, die Kassenprüfer Günther Beilken und Mia 
Cordes und die Pressewartin Stefanie Strenge wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Neu gewählt wurde der 2. Kas-
senwart Gerold Stubbe, der die Nachfolge von Till Hedden 
antritt, sowie der 2. Vorsitzende Stefan Gucanin, der Oli-
ver Gerdes nach 8 Jahren Amtszeit ablöst.

Marke bedankt sich bei Oliver Gerdes mit einem weinen-
den Auge. So geht ein wertvoller Mensch aus dem Vor-
stand, der viele Projekte auf den Weg gebracht hat. Auch 
ein Dank an Till Hedden, der über lange Zeit die Geschi-
cke der Kasse mit sehr viel Mühe und Aufwand erledigt 
hat.

Der Antrag von Hermann Diercks über 200.000 Euro für 
die Sanierung der Franz Faas Halle wurde von der Ver-
sammlung genehmigt. In den Sommerferien sollen dann 
unter anderem der Austausch der Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung, ein Austausch des Fußbodens in 
den Umkleiden, neue Beleuchtungseinrichtungen, eine 
neue Eingangstür mit Schließsystem sowie Malerarbeiten 
durchgeführt werden.    (Text und Foto: Stefanie Strenge)

Spannende Spiele in der 
Seniorenklasse Ü35
Ein hochkarätiges Teilnehmerfeld, bestehend aus den 
Mannschaften des VfL Lintorf, des TSV Giesen GRIZZ-
LYS und der SG Ofenerdiek/Ofen, fand sich kürzlich in der 
Halle an der Feststraße in Oldenburg zusammen, um den 

WIR SPRECHEN KEIN
FACH-CHINESISCH.
SONDERN OFENERDIEKISCH!

Weißenmoorstraße 228 · 26125 Oldenburg · Tel.: 0441 500150 
www.fbsp-steuerberatung.de · E-Mail: info@fbsp-steuer.de
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bvo fi nanziert Lastenfahrrad 
für den Stadtnorden
Am 9. Januar 2019 wurde auf der Mitgliederversammlung 
der Arbeitsgemeinschaft Ofenerdieker Vereine (AGM) das 
Konzept des eingetragenen Vereins „Rädchen für alle(s)“ 
vorgestellt. Hierbei handelt es sich um die Möglichkeit, im 
Stadtgebiet an festen Stationen ein Lastenfahrrad für bis 
zu 3 Tage gegen eine Spende auszuleihen. 

Diese tolle Idee hat der Bürgerverein Ofenerdiek (bvo) 
noch am selben Abend aufgegriffen und reagiert. Das wäre 
was für die Bürger im nördlichen Stadtteil, denn die bis-
herigen Stationen sind weiter entfernt! Einstimmig wurde 
im Vorstand beschlossen, ein solches Projekt zu finanzie-
ren. Darauf folgten einige Besprechungen und Hermann 
Diercks von der AGM und Bodo Gerdes als Vorsitzender 
des bvo suchten das Gespräch mit dem bvo Mitglied Gün-
ther Beilken um abzuklären, ob hier eine Ausgabestelle 
möglich wäre. Weitere Gespräche mit Matthias Beilken 
als Ansprechpartner folgten. 

Am Wochenende der Neueröffnung von Zweirad Beilken 
wurde auch das Projekt Lastenfahrrad vorgestellt. Das 
Prinzip des Vereins „Rädchen für alle(s)“ wurde zwar in 
der Mitgliederversammlung der AGM vorgestellt und die 
Gespräche begleitet, doch der bvo hat dieses Lastenfahr-
rad finanziert, die Planungen sowie Präsentation durch-
geführt und es letztlich dem Verein „Rädchen für alle(s)“ 
übergeben. An den Eröffnungstagen bestand jeweils ab 
13:00 Uhr die Möglichkeit, die Fahreigenschaften eines 
Lastenfahrrades auf einem Rundkurs von 1 km Länge zu 
testen. Von diesem Angebot wurde zahlreich Gebrauch 
gemacht, u.a von Hannah Bischoff und Daniel Opitz, die 
sichtlichen Spaß hatten, wie das Bild zeigt. 

Übrigens ist es auch für Bürger aus anderen Stadtteilen 
interessant, Ofenerdiek und Alexandersfeld zu erradeln, 
die Anreise zur Station Zweirad Beilken an der Weißen-
moorstraße 249 ist auch über die VWG Busse der Linien 
301 und 304 (Haltestelle Stiekelkamp, direkt vor Zweirad 
Beilken) möglich.

Die Ausgabe- und Rückgabezeiten sind Montag – Freitag 
von 9:00 bis 18:30 Uhr und Samstag von 9:00 – 16:00 Uhr 
(Oktober bis März von 9:00 – 14:00 Uhr). Das City-Las-
tenrad hat 8 Gänge, Rollenbremse vorne sowie Rücktritt-
bremse und Nabendynamo. Eine Abdeckplane schützt den 
Ladebereich vor Nässe. Haltegurte für 2 Kinder und eine 
Holzsitzbank sind selbstverständlich. Die Ladekapazität 
beträgt 80 kg + Fahrer, die Abmessungen sind 255 x 63 
cm. Grundsätzlich kann jeder Bürger, der sich registriert 
hat, an einer der z. Zt. 6 Stationen in Oldenburg ein Las-
tenfahrrad ausleihen. Die Minimalausleihe beträgt 1 Tag, 
stundenweise Ausleihe ist nicht möglich.   (Text, Foto: bvo)

Häusliche Kranken- und Altenpflege  
Tagespflege Rose-Marie Müller

Ofenerdieker Straße 10 | 26125 Oldenburg 
www.pflegedienst-rosemarie-mueller.de

lzo.com/finanzcheck  ·  lzo@lzo.com

Machen Sie jetzt den Früh-
jahrsputz für Ihre Finanzen 
und Versicherungen. 

Unsere Nähe bringt Sie weiter.
Seit 1786. Und auch in Zukunft.

Durchblicken
ist einfach.

AXA Versicherungen ׀ Joachim Mirkes
Ofenerfelder Str. 1b 26125 ׀ Oldenburg ׀ Tel. 0441 13177 ׀ joachim.mirkes@axa.de

Mo. - Do.: 9:00 bis 18:00 Uhr ׀ Freitag 9:00 bis 14:00 Uhr

Das Team bei
Fragen rund um
alle Versicherungen!

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9.00 - 14.00 Uhr

AXA / DBV Versicherungen
Joachim Mirkes
Ofenerfelder Str. 1b
26215 Wiefelstede

Tel. 0441 13177
joachim.mirkes@axa.de

Viel Spaß beim 
Straßenfest!

Karl - Fischer Str. 8
Tel: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85 

26215 Metjendorf
Mo-Fr von 8-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

Reparaturen aller Marken zu fairen Preisen

Jetzt neu! Weitere Angebote auf
www.meisterbetrieb-rieger.de

 Leistungen
Inspektion mit Mobilitätsgarantie Wir freuen uns auf 
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Jetzt neu! Weitere Angebote auf
www.meisterbetrieb-rieger.de
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Inspektion mit Mobilitätsgarantie

,

Wir freuen uns auf 
alle alten und neuen 
Kunden!

Vielen Dank!

Wir freuen uns auf 

 Wir wünschen Ihnen einen 
guten Start in das Jahr 2013 
und natürlich auch viel Glück, 
Erfolg und Gesundheit!

Am 12. Januar feiern 

wir Jubiläum!

Ihr Meisterbetrieb
in Metjendorf 

www.meisterbetrieb-rieger.de



Nordwestdeutschen Seni-
orenmeister in der Alters-
klasse Ü35 zu ermitteln. 
Den Anfang machte die 
SGO mit dem Spiel gegen 
den TSV Giesen GRIZZ-

LYS. Am Ende hatte die SGO in ihren neuen Trikots vom 
Sponsor "Johnny and Fred" (Fachgeschäft für Sport- und 
Berufsbekleidung in Ganderkesee) mit zwei Satzgewinnen 
die Nase vorn (25:14; 25:21). Im zweiten Spiel des Tages 
konnte die SG Ofenerdiek/Ofen auch die Mannschaft des 
VfL Lintorf mit 2:0 (25:21; 27:25) besiegen und stand damit 
als Nordwestdeutscher Seniorenmeister der Altersklasse 
Ü35  und Teilnehmer an den Deutschen Meisterschaften 
2019 fest.         (Text: Stefanie Strenge, Foto: SV Ofenerdiek)

Ehrung Mitglieder
Die silberne Ehrennadel für 25 Jahre Mitgliedschaft ha-
ben bekommen: Arno Bey, Irmgard Köhler, Gerda Skibbe, 
Lieselotte Büsing, Waltraud Schwalm, Annemarie Bock, 
Julian Schacht, Jutta Frost. Die goldene Ehrennadel für 40 
Jahre Mitgliedschaft: Manfred Brummer, Rita Krex, Wer-
ner Gerken, Brigitte Kolk. Die goldene Ehrennadel für 50 
Jahre erhielten: Cordula Matt und Ursel Schellberg.      

(Text, Foto: Stefanie Strenge)

Leseforum Oldenburg e.V.
Gemeinnütziger Verein gegründet

Bereits seit fünf Jahren treffen sich literaturbegeister-
te Mitglieder, Autorinnen und Autoren vom Leseforum 
Oldenburg in der Gaststätte Mephisto, um regelmäßig 
Lesungen zu halten, bzw. anzuhören; neue Manuskripte 
zu besprechen; sich auszutauschen und Veranstaltungen 
rund um das Thema Literatur zu planen und durchzufüh-
ren. Zukünftig soll all dies im Rahmen eines eingetrage-
nen Vereins geschehen. Viele kamen daher am 19. Februar 
2019 zu diesem Zweck zusammen. Wolfgang Wulf führte 
als Versammlungsleiter durch die Gründungsveranstal-
tung und stellte die gemeinsam vorbereitete Satzung vor. 
Nach schriftlichen Beitrittserklärungen der Anwesenden 
zur aktiven oder auch passiven Mitgliedschaft wurde der 
Vorstand gewählt.

Zukünftig wird der Verein von der 1. Vorsitzenden Ale-
xandra Schwarting und dem 2. Vorsitzenden Axel Berger 
sowie Karl-Heinz Knacksterdt als Kassenwart geleitet. 
Hanna Seipelt wurde zur Schriftführerin gewählt. Ein 
Beirat steht diesem Vorstand zur Seite mit Marlies Peters, 
Uwe Lauterbach und Timo Neuhaus. Zu Kassenprüfern 
wurden Rolf Glöckner und Andreas van Hooven gewählt. 
Nun hofft der Vorstand auf viele weitere Mitglieder, die 
mit ihrer Mitgliedschaft bereit sind, die Anliegen des Ver-
eins zu unterstützen. Ein Mitgliedsbeitrag von monatlich 
4,00 Euro für aktive und (mindestens) 2,00 Euro für passi-
ve Mitglieder wurde beschlossen. Weitere Infos finden Sie 
unter www.leseforum-oldenburg.de. (Text: Leseforum e.V.)

Aus dem Vereinsleben ... ... von Ofenerdiek und umzu!
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Konzept des eingetragenen Vereins „Rädchen für alle(s)“ 
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was für die Bürger im nördlichen Stadtteil, denn die bis-
herigen Stationen sind weiter entfernt! Einstimmig wurde 
im Vorstand beschlossen, ein solches Projekt zu finanzie-
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des bvo suchten das Gespräch mit dem bvo Mitglied Gün-
ther Beilken um abzuklären, ob hier eine Ausgabestelle 
möglich wäre. Weitere Gespräche mit Matthias Beilken 
als Ansprechpartner folgten. 

Am Wochenende der Neueröffnung von Zweirad Beilken 
wurde auch das Projekt Lastenfahrrad vorgestellt. Das 
Prinzip des Vereins „Rädchen für alle(s)“ wurde zwar in 
der Mitgliederversammlung der AGM vorgestellt und die 
Gespräche begleitet, doch der bvo hat dieses Lastenfahr-
rad finanziert, die Planungen sowie Präsentation durch-
geführt und es letztlich dem Verein „Rädchen für alle(s)“ 
übergeben. An den Eröffnungstagen bestand jeweils ab 
13:00 Uhr die Möglichkeit, die Fahreigenschaften eines 
Lastenfahrrades auf einem Rundkurs von 1 km Länge zu 
testen. Von diesem Angebot wurde zahlreich Gebrauch 
gemacht, u.a von Hannah Bischoff und Daniel Opitz, die 
sichtlichen Spaß hatten, wie das Bild zeigt. 

Übrigens ist es auch für Bürger aus anderen Stadtteilen 
interessant, Ofenerdiek und Alexandersfeld zu erradeln, 
die Anreise zur Station Zweirad Beilken an der Weißen-
moorstraße 249 ist auch über die VWG Busse der Linien 
301 und 304 (Haltestelle Stiekelkamp, direkt vor Zweirad 
Beilken) möglich.

Die Ausgabe- und Rückgabezeiten sind Montag – Freitag 
von 9:00 bis 18:30 Uhr und Samstag von 9:00 – 16:00 Uhr 
(Oktober bis März von 9:00 – 14:00 Uhr). Das City-Las-
tenrad hat 8 Gänge, Rollenbremse vorne sowie Rücktritt-
bremse und Nabendynamo. Eine Abdeckplane schützt den 
Ladebereich vor Nässe. Haltegurte für 2 Kinder und eine 
Holzsitzbank sind selbstverständlich. Die Ladekapazität 
beträgt 80 kg + Fahrer, die Abmessungen sind 255 x 63 
cm. Grundsätzlich kann jeder Bürger, der sich registriert 
hat, an einer der z. Zt. 6 Stationen in Oldenburg ein Las-
tenfahrrad ausleihen. Die Minimalausleihe beträgt 1 Tag, 
stundenweise Ausleihe ist nicht möglich.   (Text, Foto: bvo)

Terminübersicht
Donnerstag, 2. Mai und 

Montag, 6. Mai, 9:30 Uhr

Frühstücksrunde Bäcker Bruno, Butjadinger Straße, 
Anmeldung: Telefon 81329

Samstag, 4. Mai, 10:00 – 13:00 Uhr

15. Pflanzenmarkt beim Vereinsheim SV Eintracht 
Oldenburg, Hellmskamp, interessierte Aussteller 
melden sich bei Corina Fuhrmann Telefon 6001568 

Sonntag, 5. Mai, 10:00 Uhr

Stadtteilradtour, Treffpunkt Dorfplatz

Mittwoch, 8. Mai, 19:00 Uhr

Stammtisch, Restaurant „Kali Ora“, Etzhorner Weg,
Anmeldung: Telefon 39354

Samstag, 11. Mai, 10:00 Uhr

Vogelkundliche Wanderung mit Kay Fuhrmann 
zu verschiedenen Habitaten, Treffpunkt Alter 
Bahnhof am Ende der Kornstraße

Mittwoch, 15. Mai, 19:00 – 20:00 Uhr

Bürgersprechstunde, Etzhorner Krug

Sonntag, 19. Mai, 14:30 – 16:30 Uhr

Tortenkaffeetreff, 
Bäcker Bruno, Butjadinger Straße, 
Anmeldung: Telefon 84729

(Quelle: Bürgerverein Etzhorn)

OB-Aussage zum XXXL-Möbelmarkt 
in Cloppenburg sorgt für Erstaunen.
Der Oberbürgermeister der Stadt Oldenburg sieht auf 
Grund der Größe eines geplanten Möbelmarktes in Clop-
penburg einen ruinösen Wettbewerb kommen. Er erwar-
tet katastrophale Auswirkungen mit existenziellen Konse-
quenzen für viele Unternehmen in benachbarten Kreisen.

Diese Befürchtungen für den Oldenburger Einzelhandel 
hatte er nicht, als es darum ging, die Planung für den Bau 
eines Gartencenters in Tweelbäke vom Rat beschließen zu 
lassen, das mit 14.000 m² fast viermal so groß wird wie 
das in Bad Zwischenahn. Also ein XXXL – Gartencenter. 
Das im Jahr 2015 vom Rat beschlossene Einzelhandelsent-
wicklungskonzept für Oldenburg wurde einfach ignoriert. 

Darin wurde für den Bereich Baumärkte- und gartenspe-
zifische Sortimente langfristig bis 2025 eine Zunahme 
von max. 8.100 m² Verkaufsfläche für vertretbar gehalten. 
Diese Vorgaben galten bis 2025, und auch nur bei optima-
ler Wirtschaftsentwicklung. Es wurde auch festgehalten, 
dass diese zusätzliche Fläche nicht an einem Standort ge-
bündelt werden sollte. Sie sollte für die vorhandenen Be-
triebe als Erweiterungsmöglichkeit verbleiben. 

Den betroffenen Einzelhändlern und den kritischen An-
merkungen des DOLW wurde ein extra für diesen Ratsbe-
schluss erstelltes Gutachten entgegengehalten, wonach die 
Betroffenen sich dem Wettbewerb stellen müssten. Mit 
Bebauungsplänen könne kein Wettbewerbsschutz gestal-
tet werden.

Warum wundert sich unser Oberbürgermeister jetzt, 
wenn sich andere Gemeinden und Städte auf den gleichen 
Standpunkt stellen?

(Text: Willi Kolodziej,Vorstandsmitglied des DOLW)

Bürgerverein Etzhorn
begrüßt das 666. Mitglied
Mit der Familie Mohammad Alkhalaf (Eltern + sechs Kin-
der) begrüßt der Bürgerverein das 666. Mitglied. Neben 
der Familie Bakr eine weitere syrische Familie, die die 
Mitglieder herzlich willkommen heißen. Die Familien 
werden seit 2015 von den Mitgliedern Ehepaare Epding 
und Kirchhoff begleitet.

Ist es unrealistisch, bei Fortsetzung dieser Zuwachszahlen 
dieses Jahr das 700. Mitglied begrüßen zu können?
    (Quelle: Bürgerverein Etzhorn)

Jahreshauptversammlung
Die JHV stand im Zeichen beeindruckender Rekorde: 
Wertschätzung der Arbeit durch die Anwesenheit von 
100 (!) Mitgliedern. Im Jahr 2018 gab es 80 Veranstaltun-
gen mit nahezu 2000 Teilnehmern, Höchstzahlen der mo-
natlichen Termine (Frühstückstreffen am 7. März bereits 
zum 60. Mal!), Spendenrekord, was die Anzahl und auch 
die Gesamtsumme der Spenden angeht, Schaukasten mit 
25 Inserenten und nun 666 Mitglieder. 

In dieser Hochstimmung wurden alle Vorstandsmitglieder 
einstimmig wiedergewählt. Maria Broel schied auf eige-
nen Wunsch aus und wurde mit Urkunde, Blumenstrauß 
und Gutschein gedankt und verabschiedet. 

(Quelle: Bürgerverein Etzhorn)

Burgerverein
Etzhorn e.V.

..Burgerverein
Ofenerdiek e.V.

..

+ + + TERMINE + + +

Arbeitsgemeinschaft Ofenerdieker Vereine
agm.ofenerdiek-termine@freenet.de

23. April 2019 - 19:30 Uhr
Bürgerabend: Patientenverfügung, 

Betreuungsvollmacht, Bürgerverein
Im SVO-Vereinsheim

29. April 2019 - 17:00 Uhr
Beercall, Jagdbombergeschwader 43 e.V.
Im Vereinsheim Fliegerhorst

8. Mai 2019 - 16:00 Uhr
Bücherzwerge für Kinder (2-3 Jahre), 

Bürgerverein, in der Stadtteilbibliothek Ofenerdiek

13. Mai 2019 - 19:00 Uhr
Vorstandsstizung, Bürgerverein
Im SVO-Vereinsheim

(Quelle: AGM)



Traditionsunternehmen eröffnet 

neue Verkaufsräume in Ofenerdiek

An der Stelle, wo einst das Ofenerdieker Traditionslokal 

„Zum schiefen Stiefel“ betrieben wurde, entstand nach 

mehr als einem Jahr Bauzeit das neue Geschäftsgebäude 

des Ofenerdieker Familienunternehmens Zweirad Beilken 

– nur wenige Meter vom alten Standort entfernt. Passend 

zur Neueröffnung haben wir mit Geschäftsführer Matthias 

Beilken ein Interview geführt.

Wie ist damals das Unternehmen Beilken entstanden? 

Können Sie uns darüber ein wenig erzählen?

Mein Vater, der gelernte Kraftfahrzeugmeister Günther 

Beilken hat im Jahr 1971 seine Auto-Werkstatt Am Alex-

anderhaus übernommen. Nach und nach wurde das Sorti-

ment um Fahrräder und Zubehör erweitert. Diese Entschei-

dung war damals der Schritt in die richtige Richtung, denn 

Oldenburg verwandelte sich in die heute radbegeisterte 

Huntemetropole. Somit fiel im Jahr 1978 die Entscheidung 

zu einem Neubau des Ladengeschäfts an der Weißenmoor-

straße. Mittlerweile sind auch mein Bruder Stefan und ich 

in die Geschäftsführung des Unternehmens eingetreten.

Auf welcher Größe bieten Sie den Kunden ihr gesamtes 

Sortiment?

Die Verkaufsfläche unseres neuen Ladengeschäfts haben 

wir fast verdoppelt. Die Kunden erhalten auf 800 Quad-

ratmetern ein großes Angebot rund um das Fahrrad. Die 

gesamte Nutzfläche von beträgt mehr als 2200 Quadratme-

ter Nutzfläche, Verkaufsraum, Lager und die hochmoderne 

Werkstatt und das alles verteilt auf zwei Ebenen.

Welche Produkte bieten Sie in Ihrem umfangreichen 

Sortiment?

Wir bieten unseren Kunden ein breites Angebot an Fahr-

rädern, E-Bikes, sämtliches dazugehörige Zubehör und Be-

kleidung. Alles was das Radlerherz höherschlagen lässt. In 

der oberen Etage bieten wir unter anderem eine große Kin-

derabteilung und den sportiven Bereich, wie die Auswahl 

an Rennrädern oder E-Mountainbikes. Im Erdgeschoss 

steht den Kunden eine große Auswahl Fahrrädern und Zu-

behör sowie Kleidung zur Verfügung.

Zum Sortiment gehören somit auch Fahrradanhänger und 

der gesamte Zubehörbereich von einer riesigen Auswahl 

an Fahrradhelmen über Fahrradcomputer bis zu aktuellen 

Trends in der Technik wie neue Lichtanlagen, Federgabeln 

und Bremsen für das Fahrrad. 

Welche Neuerungen ergaben sich mit dem Umzug in 

das neue Ladengeschäft?

Die hochmoderne Werkstatt. Hier können wir nun auch 

größere Reparaturen, Wartungen und auch die Umrüstun-

gen von Fahrrädern vornehmen.

Haben Sie lange überlegt den Schritt zur Erweiterung 

zu wagen?

Eigentlich nicht, denn es war absehbar, dass die alten Räu 

me auf Dauer zu klein werden würden.

WIR WüNSCHEN EUCH VIEL ERFOLG!

LADENGESCHÄFTSGROSSE ERÖFFNUNG DES NEUEN

ZWEIRAD BEILKEN

Anläßlich der Neueröffnung übergaben Rein-
hard Janßen und Helmut Eeten (Eeten Fenster-
bau) eine ausgebaute Fensterscheibe des "Schie-
fen Stiefels", die Reinhard beim Abriss retten 
konnte. Helmut rahmte die Scheibe als Bild, da-
mit sie Günther Beilken als Erinnerung überge-
ben werden konnte.

(Text: Reinhard Janßen, Foto: Gisela Janßen)

Anläßlich der Neueröffnung übergaben Rein-
hard Janßen und Helmut Eeten (Eeten Fenster-

Anläßlich der Neueröffnung übergaben Rein-

Stiekelkamp 9 + 15 | 26125 Oldenburg
Tel. 0441 9305-0 | moebel-weirauch.de

Herzlichen Glückwunsch 
& weiterhin viel Erfolg!

RALF UHLMANN
Weißenmoorstraße 274, 26125 Oldenburg

Tel. 0441/30 40 91 • E-Mail: ralf.uhlmann@oevo.de
www.oeffentlicheoldenburg.de

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Freude ist
wenn die Nachbarschaft 
noch ein Stückchen
schöner wird.

Wir wünschen von Herzen 
alles Gute und viel Glück 
im schönen Neubau.

www.oeff entlicheoldenburg.de

RALF UHLMANN 
Weißenmoorstraße 274, 26125 Oldenburg

0441/30 40 91 ∙ ralf.uhlmann@oevo.de

VOLKER SCHÜRMANN
Telekommunikation & Energie

ICH WÜNSCHE FÜR DIE 
ZUKUNFT WEITERHIN 

VIEL ERFOLG!
Partner
von

0441 - 984 888 2

Weißenmoorstraße 295, 26125 Oldenburg



info@telekommunikation-schuermann.de

Heideweg 22 · 26127 Oldenburg · Tel. 0441 / 3049310 · www.cornelia-irmler.de
Öffnungszeiten: DI  - FR  8.30 - 18.00 Uhr und SA  8.30 - 14.00 Uhr

TEL. 0441 3049310 ·  WWW.CORNELIA-IRMLER.DE

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE
UND VIEL ERFOLG!

Am Stadtrand 69 · 26127 Oldenburg

Andre & Dieter 

Schröder
KFZ-Werkstatt für alle Marken

   0441  60 913

Wir 
wünschen
viel Erfolg!

l    Inspektionsservice

l    Reifendienst

l    Bremsendienst

l    Ölwechselservice

l    Klimawartung

l     TÜV & AU

l    Unfallschäden

l     Reparaturen aller Art



Welchen zusätzlichen Service bieten Sie Ihren Kunden?

Zum Kundenservice gehören auch Probefahrten, die jeder-

zeit möglich sind. Natürlich nehmen wir Fahrräder auch in 

Zahlung. Für Fahrräder, die finanziert werden sollen, bieten 

wir attraktive Möglichkeiten an.

Wie viele Mitarbeiter beschäftigen Sie aktuell?

Das Team besteht aus 17 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern. Diese kümmern sich kompetent um die Anliegen und 

Wünsche unserer Kunden.  

Wie lange hat es von der Idee bis heute gedauert?

Sie mögen es nicht glauben, aber es waren über 6 Jahre, von 

der Idee, über die Planung und Bauphase bis jetzt, zur tat-

sächlichen Neueröffnung. 

Das Angebot in dem neuen Ladengeschäft in der Weißen-

moorstraße 249 enthält nicht nur neue Fahrräder, sondern 

auch eine große Auswahl gebrauchter Fahrräder. Die hoch-

moderne Fahrradwerkstatt rundet das Angebot ab. Die indi-

viduelle Beratung, ein nettes Gespräch mit dem Fachmann 

oder eine Probefahrt mit den Fahrrädern der Fahrradquali-

tätsmarken gehören natürlich ebenfalls zum guten Ton des 

Betriebes. Wöchentliche Highlights und Fahrradmodelle 

zu Top-Konditionen garantieren, dass es sich immer lohnt, 

"Zweirad Beilken" einen Besuch abzustatten.

(Text: bri, Fotos: kat, Tifany Heesen)
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Motor: Bosch Active Line, 36 V / 250 W | Bremsen: Shimano Alivio T4000, V-Brake

Akku: Bosch PowerPack Li-Ion 36 V, 11,1 Ah / 400 Wh 

1.899,00€
inkl. MwSt.

KALKHOFF AGATTU 1.B MOVE 2019 RT

Zweirad Beilken GmbH & Co. KG 

Weißenmoorstraße 271 | 26125 Oldenburg | Tel. 0441 - 30 24 26 | www.fahrrad-beilken.de
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Wir wünschen 
viel Erfolg & alles Gute 

in dem schönen Neubau!

Ofenerdieker Str. 59a
26125 Oldenburg

Telefon: 0441/2050716
reisebuero@estrellitas.de

www.reisebuero-estrellitas.de

Freuen Sie sich jetzt schon 

auf Ihren Sommerurlaub 
und nutzen Sie die super 
Frühbucher Rabatte!

Sie machen Urlaub, 

wir den Rest!

info@salhofen.de · www.kosmetik-konzept-salhofen.de
Inh. W. Salhofen � Weißenmoorstr. 256 � 26125 Oldenburg � Tel. 0441 - 59 455 128

Von Herzen alles Liebe 

und weiterhin viel Erfolg!

WEISSENMOORSTR. 280 · 26125 OLDENBURG 
TEL. 0441 608894

WIR WÜNSCHEN VON  

NUR DAS BESTE!



LBR
Lohnsteuerberatungsring
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Ihr persönlicher Berater

Heiko Brandhorst

Langenweg 170 a
26125 Oldenburg
Telefon 04 41 / 9 60 82 19
Telefax 04 41 / 36 19 40 90
Mobil 01 76 / 23 10 91 52
heiko.brandhorst@ewetel.net
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Kniggetipp 

von Ralf Beyer

Deutsche Sprache – 
schwere Sprache?! 

Die deutsche Sprache gilt im Allgemeinen als „schwere 
Sprache“ …, aber warum?  Es gibt einfache viele Wörter, 
die je nach Betonung das völlig Gegensätzliche bedeuten, 
z. B. „Den alten Tanzlehrer sollten wir besser umtanzen“ 
(also stehen lassen und nicht „über den Haufen tanzen“), 
während „Den alten Tanzlehrer sollten wir besser 
umtanzen“ (also weg damit … der steht eh nur im Weg). Es 
ist also sehr wichtig, dass die Menschen mehr miteinander 
reden, anstatt immer nur per WhatsApp oder SMS 
miteinander zu kommunizieren. Vor allem deswegen, 
weil ja immer mehr Menschen die Zeichensetzung und 
Groß- und Kleinschreibung ignorieren. Stellen Sie sich 
einmal vor, was für eine Katastrophe es auslösen würde, 
wenn sich in einer WhatsApp-Familiengruppe folgender 
Satz wiederfinden würde und die Zeichensetzung nicht 
beachtet würde: „Erst gehen wir schwimmen und dann 
essen wir Opa!“ Gemeint ist hoffentlich: „Erst gehen wir 
schwimmen und dann essen wir, Opa!“ 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen kommunikative 
Familien- und Freundesgespräche – nicht nur zu Ostern. 

Ihr Ralf Beyer

(Quelle: Ralf Beyer, ADTV-Tanzlehrer & 

IHK gepr. Trainer für Umgangsformen im Beru)

Steuertipp von 

Heiko Brandhorst 

Steuererklärung 
für Rentner                                                                                                                 

Immer wieder stellt sich die Frage, ob Rentner eine 
Steuererklärung abgeben müssen. Zur Abgabe ist der 
Rentner verpflichtet, wenn der steuerpflichtige Anteil 
höher ist als der Grundfreibetrag. Der Grundfreibetrag 
beträgt im Jahr 2018 9000 Euro für Ledige und 18000 
Euro für Verheiratete. Dabei sind alle steuerpflichtigen 
Einkünfte, wie zum Beispiel die privaten und gesetzlichen 
Renten (Anlage R), aber auch Miet- und Kapitaleinnahmen 
(Anlage V und Anlage KAP) sowie alle übrigen Einkünfte 
zu berücksichtigen. Zu den zu erklärenden Renten gehören 
unter anderem die gesetzlichen Renten, Riester-Renten 
oder Renten aus den Zusatzversorgungskassen (z. B. VBL 
bzw. ZVK). Sie sollten aber wissen, dass nicht jeder Euro 
der gesetzlichen Rente zu den steuerpflichtigen Einkünften 
gehört. Wie hoch die steuerpflichtige Rente tatsächlich 
ist, richtet sich nach dem Jahr, in dem der Arbeitnehmer in 
Rente gegangen ist. Wer im Jahre 2018 in Rente ging, muss 
76 % des Rentenbetrages versteuern. Natürlich werden auch 
Sonderausgaben, wie Beiträge zur gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung berücksichtigt. Dazu gehören 
auch die gezahlten Spenden. Diese oben aufgeführten 
Aufwendungen senken das zu versteuernde Einkommen. 
Sollte jemand aber keine Aufwendungen gezahlt haben, 
zieht das Finanzamt eine Pauschale in Höhe von 36 Euro 
automatisch ab. Dazu kommt, dass besonders bei älteren 
und kranken Menschen außergewöhnliche Belastungen 
anfallen, die das zu versteuernde Einkommen ebenfalls 
senken können. Sei es die Unterbringung im Pflegeheim, 
die Beschäftigung einer Haushaltshilfe oder der Auftrag 
an einen Handwerker. Aber auch Krankheitskosten, 
wie Medikamente, Brille oder Zahnersatz können 
Rentner geltend machen. Tipp: Wer als Rentner eine 
Steuererklärung abgeben muss, sollte auch darauf achten, 
dass er mögliche Werbungskosten geltend macht. Das 
Finanzamt zieht automatisch, ohne weiteren Nachweis, 
einen Pauschbetrag für Werbungskosten von 102 Euro ab. 
Wenn Sie höhere Aufwendungen haben, sollten Sie diese 
in der Steuererklärung angeben.

       (Text: Heiko Brandhorst, Foto: Lichtblick Fotostudio)

Experten-T ipps

Gesundheits-Tipp von Petra Eberlei, 

Leitung Trainingsbereich INJOY 

Oldenburg

Fitness für jedes Alter
Wenn Muskeln, Knochen und Bänder 
nicht mehr so strapazierfähig sind, die Kraft der 
Muskulatur und Gelenke nachlässt und sich vielleicht 
sogar Beschwerden wie Rückenschmerzen oder Rheuma 
einstellen, dann sucht der Mensch nach Entlastung statt 
sportlicher Herausforderung. Doch will man oder frau es 
richtig machen, sollte dem Verlust der Muskelmasse aktiv 
begegnet werden. 

Wer sein Leben weiterhin mobil, vital und schmerzfrei 
gestalten möchte, kann etwa bei Kursen wie Yoga oder 
Bodybalance – einem Mix aus TaiChi, Yoga und Pilates - 
den richtigen Einstieg finden. Sanfte Übungen für Körper, 
Geist und Seele verbessern das Körpergefühl, stärken 
die Muskulatur und trainieren Gleichgewichtssinn und 
Konzentration.

Um langfristig die eigene Leistungsfähigkeit zu erhalten 
bzw. zu verbessern, ist uneingeschränkt ein gezieltes 
und betreutes Krafttraining die erfolgreichste Methode. 
Unzählige Studien belegen die Trainierbarkeit des Muskels 
bis ins hohe Alter. In Kombination mit regelmäßigem 
Herz-Kreislauf-Training wirkt es vorbeugend gegen 
Erkrankungen wie Osteoporose, Bluthochdruck und 
Adipositas.

Also „Mobilisation und Kräftigung statt Schonhaltung 
und Ruhe“ heißt die Devise für mehr Lebensqualität und 
die beste Nachricht ist: es ist nie zu spät anzufangen!
 (Quelle: Petra Eberlei, INJOY Oldenburg, Felix-Wankel-Str. 1, 26125 Oldenburg) 

Der fünfte Fall für die Oldenburger Ermittler Werner 

Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert

Klappentext: Ein Feuerteufel versetzt Oldenburg in Angst 
und Schrecken. Die beschauliche Stadt an der Hunte brennt. 
Was zunächst mit Mülltonnen und Containern begann, 
weitete sich plötzlich auf Autos und schließlich Gebäude 
aus. Als schließlich ein ehemaliger Gasthof in Flammen 
aufgeht, finden die Feuerwehrleute in den Trümmern das 
schier Unglaubliche: einen Berg aus Leichen. Vollmers und 
sein Team werden alarmiert und müssen sich ihrer bisher 
wahrscheinlich größten Herausforderung stellen. Ist dies 
der letzte Fall für den kurz vor seiner Pensionierung 
stehenden Hauptkommissar Werner Vollmers? Wie macht 
sich der Neue im Ermittler-Team? Wird Anke Frerichs 
das Team verlassen? Und das Wichtigste: Werden Sie 
den Feuerteufel schnappen, bevor weitere Menschen 
sterben müssen? Ein Wettlauf mit der Zeit beginnt ... Der 
Feuerteufel ist der fünfte Fall für Werner Vollmers, Anke 
Frerichs und Enno Melchert und bildet das Staffelfinale 
der Serie um die drei Oldenburger Ermittler. Natürlich 
kann jeder Fall einzeln gelesen werden, als Serie macht es 
aber natürlich noch etwas mehr Spaß.

Leseprobe: Ein unangenehmer Geruch, eine Mischung 
aus verbranntem Plastik und Holz, lag in der Luft, 
Schwaden von Wasserdampf und Rauch zogen über das 
Grundstück. Hauptkommissar Werner Vollmers schaute 
sich nachdenklich um. Müde schüttelte er langsam den 
Kopf. Was für eine verheerende Wirkung so ein Feuer doch 
haben konnte. Es hatte das gesamte Gebäude dem Erdboden 
gleich gemacht und nichts als Trümmer und Zerstörung 
zurückgelassen. Der in der Nähe von Bad Zwischenahn 
gelegene ehemalige Gasthof war nicht das erste Gebäude, 
das in letzter Zeit in Flammen aufgegangen war. Genau 
genommen war es mittlerweile das fünfte. Ein Feuerteufel 
trieb sein Unwesen im Umland von Oldenburg. An sich 

wäre das kein Fall für den Hauptkommissar und sein 
Team gewesen; rief man die Ermittler des Oldenburger 
Fachkommissariat 1, ging es in der Regel um Straftaten 
mit Gewaltanwendung oder gegen das Leben. Blut und 
Samen - Mord und Totschlag. Mit einem Brandstifter 
hätten sie eigentlich nichts zu tun gehabt, doch diesmal 
war alles anders. 

Die Feuerwehrmänner hatten bei der Bekämpfung des 
Brandes etwas entdeckt, das selbst Gerold Hogen, einem 
der erfahrensten und hartgesottensten Brandbekämpfer 
der Oldenburger Feuerwehr, die Sprache verschlagen 
hatte. Beim Versuch dem Feuer Einhalt zu gebieten, waren 

Kosmetik-Tipp 

von Roswitha Janßen

Frühlingsgefühle für Hand und Fuß! 
Unsere  Hände und  Füße sind unsere wichtigsten 
Werkzeuge, die besonders gepflegt werden wollen. Im 
Kosmetikstudio für die Frau gibt es neben Sparitual 

Wellness Maniküre und kosmetischer Luxus Pediküre 
auch pflegende Nagelelixiere, die Ihre Nägel mit dem 
Frühling um die Wette strahlen lassen. Im Angebot gibt 
es außerdem Fuß- und Handbäder, Nägel kürzen und 
formen, Hornhautreduktion und tolle Massagen.                     

                     (Text: Roswitha Janßen, Kosmetikstudio für die Frau)

Wir können mehr als  

nur Gesellschaftstanz

ADTV-Tanzschule Beyer
Tel. 0441 88 30 55 · Hansa-Ring 48 · 26133 Oldenburg

tanzen@ts-beyer.de · www.ts-beyer.de

. Line Dance  

. Boogie-Woogie  

. Discofox      

. Rock’n’Roll  

. Salsa      

. Hip-Hop  

. Seniorentanz

Sollten Sie Ihr HUGO-Journal 
einmal nicht bekommen, senden 

Sie uns bitte eine E-Mail mit Ihrer 
Straße und der Hausnummer an: 

info@hugo-journal.de 
Namen und Adresse bitte nicht vergessen! 

Bitte achten Sie darauf, dass der Briefkasten auch zu 
finden ist und nicht mit einem Aufkleber "Keine 

Werbung einwerfen!" versehen ist.                     (hugo)
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Zustellung
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Kniggetipp 

von Ralf Beyer

Deutsche Sprache – 
schwere Sprache?! 

Die deutsche Sprache gilt im Allgemeinen als „schwere 
Sprache“ …, aber warum?  Es gibt einfache viele Wörter, 
die je nach Betonung das völlig Gegensätzliche bedeuten, 
z. B. „Den alten Tanzlehrer sollten wir besser umtanzen“ 
(also stehen lassen und nicht „über den Haufen tanzen“), 
während „Den alten Tanzlehrer sollten wir besser 
umtanzen“ (also weg damit … der steht eh nur im Weg). Es 
ist also sehr wichtig, dass die Menschen mehr miteinander 
reden, anstatt immer nur per WhatsApp oder SMS 
miteinander zu kommunizieren. Vor allem deswegen, 
weil ja immer mehr Menschen die Zeichensetzung und 
Groß- und Kleinschreibung ignorieren. Stellen Sie sich 
einmal vor, was für eine Katastrophe es auslösen würde, 
wenn sich in einer WhatsApp-Familiengruppe folgender 
Satz wiederfinden würde und die Zeichensetzung nicht 
beachtet würde: „Erst gehen wir schwimmen und dann 
essen wir Opa!“ Gemeint ist hoffentlich: „Erst gehen wir 
schwimmen und dann essen wir, Opa!“ 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen kommunikative 
Familien- und Freundesgespräche – nicht nur zu Ostern. 

Ihr Ralf Beyer

(Quelle: Ralf Beyer, ADTV-Tanzlehrer & 

IHK gepr. Trainer für Umgangsformen im Beru)

Experten-T ipps

Gesundheits-Tipp von Petra Eberlei, 

Leitung Trainingsbereich INJOY 

Oldenburg

Fitness für jedes Alter
Wenn Muskeln, Knochen und Bänder 
nicht mehr so strapazierfähig sind, die Kraft der 
Muskulatur und Gelenke nachlässt und sich vielleicht 
sogar Beschwerden wie Rückenschmerzen oder Rheuma 
einstellen, dann sucht der Mensch nach Entlastung statt 
sportlicher Herausforderung. Doch will man oder frau es 
richtig machen, sollte dem Verlust der Muskelmasse aktiv 
begegnet werden. 

Wer sein Leben weiterhin mobil, vital und schmerzfrei 
gestalten möchte, kann etwa bei Kursen wie Yoga oder 
Bodybalance – einem Mix aus TaiChi, Yoga und Pilates - 
den richtigen Einstieg finden. Sanfte Übungen für Körper, 
Geist und Seele verbessern das Körpergefühl, stärken 
die Muskulatur und trainieren Gleichgewichtssinn und 
Konzentration.

Um langfristig die eigene Leistungsfähigkeit zu erhalten 
bzw. zu verbessern, ist uneingeschränkt ein gezieltes 
und betreutes Krafttraining die erfolgreichste Methode. 
Unzählige Studien belegen die Trainierbarkeit des Muskels 
bis ins hohe Alter. In Kombination mit regelmäßigem 
Herz-Kreislauf-Training wirkt es vorbeugend gegen 
Erkrankungen wie Osteoporose, Bluthochdruck und 
Adipositas.

Also „Mobilisation und Kräftigung statt Schonhaltung 
und Ruhe“ heißt die Devise für mehr Lebensqualität und 
die beste Nachricht ist: es ist nie zu spät anzufangen!
 (Quelle: Petra Eberlei, INJOY Oldenburg, Felix-Wankel-Str. 1, 26125 Oldenburg) 

Erhältlich seit 31. März 2019

Kriminalroman: Der Feuerteufel

Der fünfte Fall für die Oldenburger Ermittler Werner 

Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert

Klappentext: Ein Feuerteufel versetzt Oldenburg in Angst 
und Schrecken. Die beschauliche Stadt an der Hunte brennt. 
Was zunächst mit Mülltonnen und Containern begann, 
weitete sich plötzlich auf Autos und schließlich Gebäude 
aus. Als schließlich ein ehemaliger Gasthof in Flammen 
aufgeht, finden die Feuerwehrleute in den Trümmern das 
schier Unglaubliche: einen Berg aus Leichen. Vollmers und 
sein Team werden alarmiert und müssen sich ihrer bisher 
wahrscheinlich größten Herausforderung stellen. Ist dies 
der letzte Fall für den kurz vor seiner Pensionierung 
stehenden Hauptkommissar Werner Vollmers? Wie macht 
sich der Neue im Ermittler-Team? Wird Anke Frerichs 
das Team verlassen? Und das Wichtigste: Werden Sie 
den Feuerteufel schnappen, bevor weitere Menschen 
sterben müssen? Ein Wettlauf mit der Zeit beginnt ... Der 
Feuerteufel ist der fünfte Fall für Werner Vollmers, Anke 
Frerichs und Enno Melchert und bildet das Staffelfinale 
der Serie um die drei Oldenburger Ermittler. Natürlich 
kann jeder Fall einzeln gelesen werden, als Serie macht es 
aber natürlich noch etwas mehr Spaß.

Leseprobe: Ein unangenehmer Geruch, eine Mischung 
aus verbranntem Plastik und Holz, lag in der Luft, 
Schwaden von Wasserdampf und Rauch zogen über das 
Grundstück. Hauptkommissar Werner Vollmers schaute 
sich nachdenklich um. Müde schüttelte er langsam den 
Kopf. Was für eine verheerende Wirkung so ein Feuer doch 
haben konnte. Es hatte das gesamte Gebäude dem Erdboden 
gleich gemacht und nichts als Trümmer und Zerstörung 
zurückgelassen. Der in der Nähe von Bad Zwischenahn 
gelegene ehemalige Gasthof war nicht das erste Gebäude, 
das in letzter Zeit in Flammen aufgegangen war. Genau 
genommen war es mittlerweile das fünfte. Ein Feuerteufel 
trieb sein Unwesen im Umland von Oldenburg. An sich 

wäre das kein Fall für den Hauptkommissar und sein 
Team gewesen; rief man die Ermittler des Oldenburger 
Fachkommissariat 1, ging es in der Regel um Straftaten 
mit Gewaltanwendung oder gegen das Leben. Blut und 
Samen - Mord und Totschlag. Mit einem Brandstifter 
hätten sie eigentlich nichts zu tun gehabt, doch diesmal 
war alles anders. 

Die Feuerwehrmänner hatten bei der Bekämpfung des 
Brandes etwas entdeckt, das selbst Gerold Hogen, einem 
der erfahrensten und hartgesottensten Brandbekämpfer 
der Oldenburger Feuerwehr, die Sprache verschlagen 
hatte. Beim Versuch dem Feuer Einhalt zu gebieten, waren 

sie Stück für Stück 
in das Innere 
des alten Hofes 
v or ge d r u n ge n, 
hatten die 
F l a m m e n 
zurückgedrängt, 
erstickt und das 
Inferno mit allem 
bekämpft, was sie 
zu bieten hatten. 
Zimmer für 
Zimmer hatten 
sie sich durch 
den ehemaligen 
Gasthof, der 
früher auch 
zeitweise als Hotel genutzt worden war, vorgearbeitet bis 
sie schließlich im alten Festsaal angekommen waren, in 
dem sie dann das pure Grauen erwartet hatte. Genau mittig 
im Saal hatten sie etwas entdeckt, dass sie zunächst für 
Trümmer und verbranntes Inventar gehalten hatten. Doch 
was sich ihnen offenbarte, als sie näher herangekommen 
waren, ließ den Feuerwehrmännern das Blut in den Adern 
gefrieren: zwischen kokelnden Tischen und Stühlen, 
tropfnass und durchweicht vom Löschwasser, erblickten sie 
einen grotesk wirkenden Haufen. Gleich einem Osterfeuer 
hatte hier irgendwer etwas aufgeschüttet. Hogen hatte 
seine auf Grund von Erschöpfung und Rauch langsam 
immer schlechter werdenden Augen zusammenkneifen 
müssen, denn unter seiner Maske hatte er keine Details 
erkennen können. Außerdem weigerte sich sein Verstand 
zu akzeptieren, was er dort vor sich sah: ein Berg aus 
Leichen. 

Es war ein unvorstellbarer Anblick gewesen, der ihn an 
alte Schwarzweiß-Fotos aus dem 2. Weltkrieg erinnert 
hatte. Sein Körper hatte angefangen zu zittern. Ihm war 
übel geworden. Nur mit Mühe bekam er sich wieder 
unter Kontrolle. Hinter ihm hatte ein jüngerer Kollege 
weniger Glück. Der zur Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Zwischenahn gehörende Helfer hatte seine beschlagene 
Atemschutzmaske heruntergerissen und sich übergeben. 
Er hatte versucht sich zu beherrschen, doch das was er dort 
gesehen hatte, war für den noch recht unerfahrenen Mann 
zu viel gewesen ... Fluchtartig hatten sie das Gebäude 
verlassen, saßen nun auf dem Hof und versuchten das 
Gesehene zu verkraften. Soviel stand fest: es würde sie 
in ihren Träumen verfolgen, hatte sich buchstäblich für 
immer in ihr Gedächtnis eingebrannt …       (Text und Foto: axl)

AUTOR AXEL BERGER

Autor Axel Berger

Wiefelsteder Straße 19, 26127 Oldenburg

www.axel-berger.com

Eine Leiche wird gefunden. Die To-
desursache: ein Schuss in den Hin-
terkopf. Der einzige Hinweis auf den 
Täter: eine Tätowierung im Nacken 
des Opfers, mit einem Datum – dem 
Todesdatum. Erste Spuren führen die 

ger beigefügt. Als dann ein zweiter 
Fall auftritt, bei dem das Opfer durch 
Säure in einer Pflegespülung schwer 
verletzt wird, ist klar, dass dies keine 
Zufälle sind, sondern von langer Hand 
geplante Anschläge. Werner Vollmers, 
Anke Frerichs und Enno Melchert 
tappen im Dunkeln. Der Versuch, den 
Täter und dessen Motive zu verstehen, 
läuft ins Leere. Doch eins ist sicher: Er 
wird wieder zuschlagen! Was treibt 
den Eindringling an, der unbemerkt 
in die Häuser seiner Opfer einbricht 
und deren Leben bedroht? Unter dem 
Druck der örtlichen Politik und der 
Presse suchen die Beamten fi eberhaft 
nach einer verwertbaren Spur, doch 
die Ermittlungen stehen unter keinem 
guten Stern, denn auch privat müssen 
sich die Kommissare einigen emotio-
nalen Herausforderungen stellen, bei 
denen "Gevatter Tod" seine Finger im 
Spiel hat.

Bei McDonald’s® 5x in Oldenburg und in 
Bad Zwischenahn, Pastor-Schulze-Straße 4
www.mcdonalds-oldenburg.de
© 2019 McDonald’s

Für kleine und 
große Genießer.
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Sigrun Meyer 

Werbegemeinschaftstag:
Dienstags 9-12 Uhr
Telefon: 0441 969463 
verwaltung@hugo-ofenerdiek.de                           

Verwaltungsbüro -

Ihr direkter Draht zum HUGO e.V.

Buchpremiere und Leseprobe

Im norddeutschen Oldenburg ereignet 
sich ein schrecklicher Todesfall: Eine 
Frau stirbt an Verätzungen in Spei-
se- und Luftröhre. Ihrem Müsli wurde 
eine tödliche Portion Abflussreini-

Ermittler in Oldenburgs Rotlichtmilieu 
und die Rockerszene, doch ansonsten 
fehlt jede Spur von dem Mörder.Dann 
erschüttert ein weiterer Mord an ei-
nem Anwalt die Stadt an der Hunte. 
Als Nächstes wird ein Steuerberater 
verschleppt – und mit einem tätowier-
ten Datum im Nackenwieder freigelas-
sen. Die Ermittler haben 24 Stunden, 
um ihn zu retten. Ein Wettlauf mit der 
Zeit beginnt ... Werden sie den eiskal-
ten Killer zur Strecke bringen und den 
Mann retten, oder wird der Todesbote 
ihnen auch diesmal zuvorkommen? 
Doch dies sind nicht die einzigen Pro-
bleme der drei Kommissare.Wird Anke 
Frerichs endlich die Nachfolge ihres 
Vorgesetzten antreten? 
Können Enno Melchert und Werner 
Vollmers ihr dunkles Geheimnis be-
wahren? 
Und wer ist eigentlich die geheimnis-
volle neue Frau an Ennos Seite?

WIR SUCHEN 
PHYSIOTHERAPEUTISCHE VERSTÄRKUNG 

Ofenerdieker Str. 22 |26125 Oldenburg
Tel.: 0441 6 09 38

Wir freuen uns von Ihnen zu hören!



LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

www.meisterbetrieb-rieger.der / Tel.: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr · Samstatag 09.00 - 14.00 Uhr
DEKRA und KÜS von 8.30 bis 10 Uhr

• Mechanik • Elektrik • Karosserie • Lackierungen
• Leihwagenservice • Ölwechsel • Hol- und Bringservice • Klimaservice
• Unfallschadeninstandsetzung • Inspektion für alle Fabrikate • Reifenservice mit Einlagerung

• HU / AU durch KÜS und DEKRA täglich von 08.30 - 10.00 Uhr • Achsvermessung + Einstellarbeiten
• Fehlersuche aller Art ... und vieles mehr!

Während Ihrer
Wartezeit
bieten wir Ihnen
in unserer
Cafeteria Lavazza
Kaffee an.

Reifenservice .........................................20,-E

Einlagerung demontierter Räder....15,-E

Achsvermessung inkl. Einstellung.......62,-E

Jahresinspektion ..................................62,-E
zuzügl. Materialkosten für z.B.
Scheibenwischerblätter oder Filter

UNSERE LEISTUNGEN:

Karl - Fischer Str. 8, 26215 Metjendorf 
 Tel: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85 ∙  www.meisterbetrieb-rieger.de

Mo - Fr von 8-18 Uhr, Sa. 9 -14 Uhr  ∙ GTÜ täglich

20,- €
17,- €
62,- €

LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

Während Ihrer Wartezeit bieten wir Ihnen in unserer 
Cafeteria Lavazza Kaffee an.

..

Unsere LeistUngen:
• Mechanik
• Leihwagenservice
• Unfallschadeninstandsetzung
• HU / AU durch GTÜ
• Fehlersuche aller Art
• Elektrik

• Ölwechsel
• Inspektion für alle Fabrikate
• Karosserie
• Hol- und Bringservice
• Reifenservice mit Einlagerung
• Achsvermessung  

  + Einstellarbeiten
• Lackierungen
• Klimaservice

... und vieles mehr!

Kennen Sie unser 

Räderhotel?

LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

www.meisterbetrieb-rieger.der / Tel.: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr · Samstatag 09.00 - 14.00 Uhr
DEKRA und KÜS von 8.30 bis 10 Uhr

• Mechanik • Elektrik • Karosserie • Lackierungen
• Leihwagenservice • Ölwechsel • Hol- und Bringservice • Klimaservice
• Unfallschadeninstandsetzung • Inspektion für alle Fabrikate • Reifenservice mit Einlagerung

• HU / AU durch KÜS und DEKRA täglich von 08.30 - 10.00 Uhr • Achsvermessung + Einstellarbeiten
• Fehlersuche aller Art ... und vieles mehr!

Während Ihrer
Wartezeit
bieten wir Ihnen
in unserer
Cafeteria Lavazza
Kaffee an.

Reifenservice .........................................20,-E

Einlagerung demontierter Räder....15,-E

Achsvermessung inkl. Einstellung.......62,-E

Jahresinspektion ..................................62,-E
zuzügl. Materialkosten für z.B.
Scheibenwischerblätter oder Filter

UNSERE LEISTUNGEN:

Reifenservice .....................................................20,00€ 
Einlagerung demontierter Räder ........ 17,00 €
Achsenvermessung inkl. Einstellung ..........62,00 €
Jahresinspektion .............................................75,00 €
zzgl. Materialkosten für z.B. 
Scheibenwischerblätter oder Filter

  

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Angebote solange Vorrat reicht. Für die dargestellten Produkte gelten keine gesetzlichen Einheitspreise. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.

Ofenerdieker Straße 32 | 26125 Oldenburg | Tel. 0441 - 380 370 | www.diek-apotheke.de

Unsere Angebote
gültig im April 2019

Venostasin®-Creme 38 mg/g, 100 g*

Doppelherz® system OMEGA-3 KONZENTRAT, 
60 Kapseln

Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur 
Anwendung bei Erwachsenen zur Besserung 
des Befindens bei müden Beinen. Registrie-
rung für das Anwendungsgebiet ausschließlich 
aufgrund langjähriger Anwendung.

Wirkstoff: Rosskastaniensamen-Trockenextrakt.

Warnhinweise: Enth. Methyl-/u. Propyl-4-
hydroxybenzoat, emulgierenden 
Cetylstearylalkohol, Butylhydroxytoluol, 
Zimtaldehyd, Benzoate, Sorbinsäure u. 
Benzoesäure.

Öffnungszeiten 

Mo.-Fr. 8-18:30 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr

(durchgehend 

geöffnet)

Symptomatische Behandlung einer 
jahreszeitlich bedingten allergischen 
Konjunktivitis (bei Kindern ab 3 Jahren 
und Erwachsenen). 

Wirkstoff: Ketotifenfumarat.
1Eine eingetragene Marke der Novartis 
Pharma GmbH

Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen 
und Schwellungen bei Kniegelenksarthrose 
degenerativen Ursprungs; akuten Myalgien 
im Bereich des Rückens; Verstauchungen, 
Prellungen und Zerrungen nach Sport- und 
Unfallverletzungen. Enthält Butyl-, Ethyl-, Me-
thyl-, 2-Methylpropyl- und Propyl-4-hydroxy-
benzoat‚ (Parabene), Erdnussöl, Cetylsteary-
lalkohol, Benzylbenzoat und Rosmarinöl.

Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt.

ZADITEN® OPHTHA SINE1 0,25 mg/ml Augentropfen, 
20 x 0,4 ml*

Kytta® Schmerzsalbe, 100 g*

Hochgereinigtes Konzentrat aus Seefischölen in 
PureMax™-Qualität1. Mit 300 mg EPA und 200 
mg DHA pro Kapsel als Beitrag für die normale 
Gehirn- und Herzfunktion. Nur 1 x täglich. 
Lactose- und glutenfrei.
1PureMax™ ist eine Marke der Croda International 
PLC, England

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 8-18:30 Uhr

Sa. 9-13 Uhr

(durchgehend 

geöffnet)

 0,25 mg/ml Augentropfen, 

11,97

9,39
Sie sparen

21 %

rung für das Anwendungsgebiet ausschließlich 

14,45

11,39
Sie sparen

21 %

Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen 
und Schwellungen bei Kniegelenksarthrose 

Prellungen und Zerrungen nach Sport- und 
Unfallverletzungen. Enthält Butyl-, Ethyl-, Me-
thyl-, 2-Methylpropyl- und Propyl-4-hydroxy-
benzoat‚ (Parabene), Erdnussöl, Cetylsteary-

14,99

10,89

Sie sparen
27%

 system OMEGA-3 KONZENTRAT, 

17,95

13,89

Sie sparen
22 %

Reservierungen unter: 0441 20959750 oder 0178 5053210

Alter Postweg 6 · 26215 Wiefelstede 
www.restaurant-sparta.com ·

                 Gutschein
OSTERFREITAG

 Auf die Fischplatte für 2 Personen 7,50 € 
und für 4 Personen 15,00Nachlass.

Nicht kombinierbar mit anderen Gutschein-
aktionen. Keine Barauszahlung möglich! 

Nicht bei Außer-Haus-Bestellungen. 

15
€uro



· www.restaurant-sparta.com

                 Gutschein
OSTERSAMSTAG

 Ab 2 Hauptgerichten 7,50 € Nachlass.
Nicht kombinierbar mit anderen Gutschein-

aktionen. Keine Barauszahlung möglich! 
Nicht bei Außer-Haus-Bestellungen. 

7,50
€uro



· www.restaurant-sparta.com

Frohliche Ostern

Ostergutscheine

WIR WÜNSCHEN EUCH FROHE OSTERN & SIND NATÜRLICH 
AUCH AN DEN FEIERTAGEN FÜR EUCH DA: 

Ostersonntag & -montag geöffnet von 11:00 - 14:30 & von 17:30 - 22:30 Uhr 
Wir freuen uns auf Eure Reservierung! 


